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Ankauf Gold, Silber, Schmuck,

Münzen, Uhren, Zahngold, Bestecke,

Kunst (z. B. Gemälde & Figuren)

Asiatika Militaria (Orden, Fotos etc.)

uvm. - Nachlässe, Sammlungen

& kompl. Haushaltsauflösungen

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn

Mühlenstr. 32 | Paderborn

Di. und Do. 13.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

0171/3830863 u. 05251/5431513

info@kunsthandel-hagedorn.de

www.kunsthandel-hagedorn.de

Alte Torgasse 9
33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54
www.liegenundsitzen.de

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.:  09.30 - 18.30 Uhr 
Sa.:  09.30 - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

E r h o l s a m  L i e g e n  &  S i t z e n

FROHE WEIHNACHTEN UND

EIN GUTES NEUES JAHR!

Ihr Fachgeschäft für 
körpergerechte 
Sitz- und Liegemöbel 
in Paderborn!

Fröhliche Weihnachten!

   Große Impfaktion am Sonntag in der Benteler-Arena 
Paderborn. Eine große Impfaktion 
führt der SCP07 am Sonntag, 19. De-
zember, in der Benteler-Arena durch. 
Von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr kön-
nen sich alle Interessenten unter dem 
Motto „1907 Kabinen-Impfungen“ in 
der Heim- und der Gastkabine imp-
fen lassen. Hierbei erhalten die über 
30-Jährigen den Impfstoff Moderna, 
die unter 30-Jährigen und Schwan-
gere BioNTech (solange der Vorrat 
reicht). Es sind Erst-, Zweit- und Auf-
frischungsimpfungen (Booster) mög-
lich.

Zur Impfungen sind der Impfpass (so-
fern vorhanden), ein Ausweisdoku-
ment (Personalausweis, Führerschein 
oder Reisepass) sowie die Kranken-
kassenkarte mitzubringen. Bei Min-
derjährigen über 16 Jahren ist eine 
schriftliche Einverständniserklärung 
eines Erziehungsberechtigten erfor-
derlich. Kinder und Jugendliche zwi-
schen 12 und 15 Jahren werden nur 
in Begleitung eines oder einer Er-
ziehungsberechtigten geimpft. Eine 
Impfung für Kinder bis einschließ-
lich 11 Jahre kann bei dieser Impf-

aktion noch nicht angeboten werden; 
bei einer zweiten Impfaktion im Janu-
ar 2022 steht dann auch Impfstoff für 
die Jüngsten zur Verfügung.
Das Impfteam verfügt über ausrei-
chend Erfahrungen mit großen Impf-
aktionen, sodass grundsätzlich von 
nur sehr geringen Wartezeiten aus-
zugehen ist. Sollte es dennoch etwas 
länger dauern, stehen Getränke und 
Speisen am Getränke- und Imbiss-
stand zu geringen Preisen zur Ver-
fügung. Zudem können die Teilneh-
mer aktuelle Weihnachtspräsente am 

SCP07-Fanshop-Mobil auf dem Park-
platz vor dem Haupteingang erwer-
ben.
Alle Menschen die das Impfangebot 
annehmen möchten, sollten die Park-
plätze vor der Westtribüne und Nord-
tribüne nutzen. Der Zutritt in die Ben-
teler-Arena erfolgt ausschließlich über 
den Eingang 4 im südlichen Bereich 
der Westtribüne. Die Cateringstände 
in diesem Bereich sind geöffnet. Über 
den Spielertunnel und die Mixed-Zo-
ne erfolgt der Zutritt in die Heim- oder 
Gastkabine zum Erhalt der Impfungen.

„Wir haben die Hoffnung, mit dieser 
besonderen Aktion und dem leicht zu-
gänglichen Angebot viele Menschen 
zu erreichen. Durch den außerge-
wöhnlichen Ort schaffen wir einen 
zusätzlichen Anreiz, um noch Unent-
schlossene zum Impfen zu motivie-
ren. Bei ähnlichen Impfaktionen hat es 
in der jüngeren Vergangenheit großen 
Zuspruch gegeben“, freuen sich Ge-
schäftsführer Martin Hornberger und 
die Fachärztin für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Kerstin Todt, auf eine 
starke Resonanz.

http://www.liegenundsitzen.de
http://www.theater-liberi.de
http://www.juwelierpaulus.de
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KERNSTADT
Le-Mans-Wall 1
33098 Paderborn
Tel. 05251 / 878 75 66

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. bis Sa.: 12.00 - 21.00 Uhr
Sonn- & Feiertag: 13.00 - 21.00 Uhr

online bestellen unter
WWW.TURO-SUSHI.DE

STADTHEIDE
Angelnweg 2 
33102 Paderborn
Tel. 05251 / 205 97 84

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. bis Sa.: 11.00 - 19.00 Uhr

SONDER- Ab 10€ Einkaufswert 10% Nachlass
AKTION: Ab 20€ Einkaufswert 15% Nachlass

Auf die 

gesamte 

Bestellung!

Schülerinnen der Realschule St. Michael haben  
Spendenaktion organisiert

Unterstützung für die Schulmaterialienkammer der Diakonie Paderborn-Höxter e.V.

Paderborn (dph). 19 Tornister, über 
100 Hefte, dazu Etuis, Farbstif-
te und Farbkästen sowie gut erhalte-
ne Sportsachen, Bücher und Spiele 
– das ist das Ergebnis einer Spenden-
aktion, welche die Schülerinnen Lui-
sa, Jette, Laarni und Laura der Klas-
se R8a der Realschule St. Michael in 
der Adventszeit an ihrer Schule orga-
nisiert haben. Eine Woche lang wur-
den in der zweiten Dezemberwoche 
die Spenden in der Eingangshal-
le der Schule für die Schulmateriali-
enkammer der Diakonie Paderborn-
Höxter e.V. gesammelt. Sie stammen 
von Schülerinnen und Schülern sowie 
von Eltern der Realschule, des Gym-
nasiums und der Grundschule St. Mi-
chael.

Um Werbung für ihre Aktion zu ma-
chen, haben die vier Schülerinnen ei-
nen Werbezettel entworfen und sind 
durch alle Klassen gegangen. Beson-
ders die Schüler der 5. Klassen hätten 
großes Interesse gezeigt und viele Fra-
gen gestellt. „Es sind wirklich gute Sa-
chen gespendet worden“, freuen sich 
die Organisatorinnen über den großen 
Erfolg. „Wir haben noch nie so viele 
Materialien bekommen, wie bei die-

ser Sammlung“, sagt Schulseelsorge-
rin Bettina Schmidt, die das Spenden-
projekt begleitet.
Für die Materialien und für ihr großes 

Engagement bedankte sich Vanessa 
Kamphemann, Vorstand der Diakonie 
Paderborn-Höxter e.V., bei den Schü-
lerinnen und den Spendern: „Damit 

können wir direkt wieder den Kindern 
helfen, die auf die Unterstützung durch 
unsere Schulmaterialienkammer an-
gewiesen sind.“

Unter Motto „Kinder helfen Kindern“ 
fand diese Spendenaktion im vierten 
Jahr statt. Gesammelt wird in der Re-
gel an drei Terminen jährlich: in der 
Fastenzeit vor Ostern, im Sommer 
und wie jetzt in der Adventszeit. Lui-
sa, Jette, Laarni und Laura sind jetzt 
zum ersten Mal dabei. Sie haben das 
Spendenprojekt von ihren Vorgän-
gerinnen übernommen, die es bis 
zu ihrem Schulabschluss drei Jahre 
lang durchgeführt hatten. „Die Klas-
se wollte damals ein konkretes so-
ziales Projekt organisieren, und wir 
haben Kontakt zur Schulmaterialien-
kammer der Diakonie aufgenommen“, 
erinnert sich Schulseelsorgerin Betti-
na Schmidt.

Dass zum wiederholten Mal die Schul-
materialienkammer unterstützt wird, 
freut auch Diakonie-Mitarbeiterin und 
Initiatorin Susanne Bornefeld: „Ich fin-
de es lobenswert, dass sich bei dieser 
Aktion Kinder für Kinder einsetzen.“

Nach der großen Resonanz auf ihren 
ersten Spendenaufruf steht für Luisa, 
Jette, Laarni und Laura schon fest, 
dass es vor den Osterferien die nächs-
te Aktion geben soll.

Freuen sich über das gute Ergebnis der Spendenaktion: (v. l.) Diakonie-Vorstand Vanessa Kamphemann, Schulseelsorgerin 
Bettina Schmidt und die Schülerinnen Luisa, Laarni und Jette. Laura konnte bei der Übergabe der Materialien nicht dabei sein.
Foto: Diakonie Paderborn-Höxter/Oliver Claes

AWO-Migrationsberatung ist umgezogen
Paderborn. Nach vielen Jahren 
am Königsplatz hat die Migrati-
onsberatungstelle der AWO nun 
ein neues Büro im benachbar-
ten Gebäude Westernmauer 12-
16. In diese Räumlichkeiten ist 
vor kurzem auch das AWO Ju-
gendcafé InScene umgezogen. In 
der Migrationsberatungsstelle be-
rät AWO-Mitarbeiterin Roschi Fa-
thi-Weiß hauptsächlich Erwach-
sene mit Migrationshintergrund, 
die älter als 26 Jahre und schon 
mindestens drei Jahre in Deutsch-
land sind. „Ich helfe zum Beispiel 
weiter, wenn es um Einbürgerung, 
Schule und Erziehung, gesundheit-
liche Fragen, Weiterbildung oder 
familiäre Probleme wie eine Schei-
dung geht“, erklärt die Diplom-Pä-

dagogin. Außerdem unterstützt sie 
bei der Arbeitssuche und bei Be-
werbungen. „Unsere regelmäßigen 
Frauengruppen können wir wegen 
der Corona-Pandemie gerade lei-
der nicht durchführen“, bedauert 
sie. Aus diesem Grund organsiert 
sie derzeit auch keine Sprach- und 
Computerkurse. „Die kostenlo-
se persönliche Beratung biete ich 
aber weiterhin an.“ Sie hofft, dass 
die Ratsuchenden auch am neuen, 
etwas versteckt liegenden Stand-
ort den Weg zu ihr finden.

Beratungen sind während der 
Sprechstunde montags von 
10.00 bis 12.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung möglich. Anmel-
dung unter der Rufnummer 

Nicht ganz leicht zu finden: Roschi Fathi-Weiss ist mit der AWO-Mirgrationsberatungsstelle in die Räume des AWO Jugendcafés 
InScene an der Westernmauer 12-16 umgezogen. Foto: AWO / Julika Kleibohm

05251/26832 oder per Email un-
ter r.fathi-weiss@awo-paderborn.
de <mailto:inscene@awo-pa-
derborn.de>. Für die Gespräche 
gelten die jeweils aktuellen Hygi-

enebestimmungen. Eine Wegbe-
schreibung per Video ist auf den 
Facebook- und Instagram-Ac-
counts des Jugendcafés InScene 
zu finden. 

https://turo-sushi.de
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https://www.gc-gruppe.de/elements
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11001 - End of Medium
Lichtinstallation am HNF vom 10. Dezember 2021 bis 9. Januar 2022

Das Heinz Nixdorf MuseumsForum 
lässt sein Jubiläumsjahr mit einer 
Lichtinstallation an der Fassade ausklin-
gen. Der Berliner Künstler Franz John 
hat dieses außergewöhnliche Projekt re-
alisiert. Rote und blaue Leuchtdrähte il-
luminieren das Gebäude und lassen die 
Zahl 25 in binärer Form erkennen. Als 
echter Hingucker in den Abendstunden 
ist „11001 – End of Medium“ ein attrak-
tives Fotomotiv.
Franz John war auf zahlreichen interna-
tionalen Ausstellungen vertreten, u.a. 
am Exploratorium in San Francisco, auf 
der São Paulo Biennale in Brasilien, auf 
der Skulptur-Biennale im Münsterland 
und bei Über Lebenskunst im Haus der 
Kulturen der Welt in Berlin.
In seinen Werken beschäftigt sich John 
vorwiegend mit Natur, Architektur so-
wie den historischen Gegebenheiten ei-
nes Ortes.

„11001 – End of Medium“ ist vom 
10. Dezember 2021 bis zum 9. Janu-
ar 2022 täglich von 16 Uhr bis 9 Uhr 
an der Fassade des HNF zur Fürstenal-
lee zu sehen.
Der Zugang ist kostenlos.

Der Autor Thomas Goldstrasz be-
schreibt die Installation folgenderma-
ßen: End of Medium ist natürlich ein 
Titel, den man beim Lesen erst einmal 
verarbeiten muss. Er kommt wie ein 
Schreck daher und wie eine Frage. Wie-
so soll jetzt hier an der Fassade eines 

Museums, das in zwei Farben leuchtet, 
ein Medium zu Ende sein? Soll es in Er-
innerung rufen, dass die aktive Medien-
produktion der Marke „Nixdorf“ zu Ende 
ist und nun gleichzeitig die Ausstellung 
ihr 25. Jubiläum feiert? Das wäre eine 
Richtung.
Aber weit gefehlt. End of Medium ist 
ein Steuerbefehl, den sowohl Maschine 
als auch Mensch an ihrer Schnittstel-

le verarbeiten müssen. Einige der ers-
ten Computer haben ihre Programme 
von einem langen Band gelesen, das 
mit einer feingliedrigen mechanischen 
Vorrichtung abgetastet und Leseschritt 
für Leseschritt vorwärts transportiert 
wurde. Irgendwann, nach dem sound-
sovielten ausgeführten Befehl, war des 
Band zu Ende. Und genau dieses Ende 
des Programmbandes wurde mit dem 

Maschinencode für End of Medium an-
gekündigt. Die Maschine stoppte dann, 
um zu verhindern, dass ihre Mechanik 
ins Leere tastete und womöglich Scha-
den nahm; einen Absturz verursachte 
oder ähnliches.
Gleichzeitig wiederum war dieses Stop-
pen der Maschine eine Aufforderung 
an die Maschinenbediener_in. What‘s 
next? Was soll ich tun? Füttere mich bit-

te mit einem neuen Band. Oder lege ein-
fach das gleiche wieder von vorne ein. 
Ich liebe Wiederholungen!
Diese historische Prozedur, ihre räum-
liche Gestalt und ihre Bewegung, hat 
sich Franz John vor Augen geführt, als 
er seine Installation End of Medium ent-
warf. Die Fassade des Gebäudes ist 
durch ihre Lisenenkonstruktion geras-
tert. Ein zauberhaftes kariertes drei-
dimensionales Blatt für einen binären 
Code im Programmierschrittlook.
Anlässlich des 25. Jubiläums des Heinz 
Nixdorf MuseumsForums (HNF) hat der 
Künstler Franz John die binäre Entspre-
chung der „25“ hergenommen – 11001 
– und visualisiert sie mit roten und blau-
en Lichtdrähten in der Vertikalen.
Die Lichtinstallation End of Medium ar-
beitet mit ihrer Umgebung. Erstens 
macht sie die Fassade des HNF zum 
Bestandteil der Inszenierung, indem das 
Raster der Fassade als Darstellungs-
markierung der binären 25 fungiert. 
Zweitens erzeugt sie einen mit der Plan-
sprache Solresol geschriebenen und in 
Kooperation mit dem Musiker Rainer 
Frey entwickelten Sound, der die Licht-
varianzen der Leuchtdrähte steuert. Und 
drittens verweist sie mit vom Raster ab-
weichenden Lichtstrecken in den Raum 
hinein, verwickelt die Betrachter_innen 
in Spiegeleffekte und andere Wahrneh-
mungsüberraschungen, gewisserma-
ßen vor und zurück. In die Vergangen-
heit und auf die Zukunft. What‘s next? 
(Text: Thomas Goldstrasz)

Foto: HNF

https://www.padersprinter.de/
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In der stillen heil´gen Nacht…

Die Stille und Ruhe gönnen dem inneren Sein eine tiefe Macht und freieres Walten, 
und es ist immer besser, wenn das Innere nach außen, 
als wenn umgekehrt das Äußere nach innen strömt.“

Wilhelm von Humboldt 

So fi ng das Weihnachtsge-
dicht an, das ich als 11-jäh-
riger Junge an Weihnachten 
vor meiner Familie aufsag-
te. Wird es dieses Jahr ein 
besinnliches Weihnachts-
fest geben? Oder wird es tat-
sächlich eine stille Nacht? 
Wahrscheinlich kommt es 
auf jeden Einzelnen an. 
Auch ich muss meine Gedan-
ken sortieren, meinen Alltag 
runterfahren und viel Willen 
dafür aufbringen an Weih-
nachten ein „weihnachtli-
ches Gefühl“ aufkommen zu 
lassen. Aber wisst ihr was? 
Genau das sollten wir tun! 
Es würde sich lohnen wenn 
wir uns auf Weihnachten 
einlassen. Uns auf unsere 
Familien konzentrieren. Auf 
unsere Eltern. Unsere Kin-
der. Es kommt nicht darauf 
an „auf welcher Seite“ du 
im Hinblick auf die aktuel-
le Lage stehst. Denn das ist 
zwischenmenschlich gese-
hen völlig irrelevant! Dass 
dieses Thema es geschafft   
hat sich zwischen die Fa-
milien zu drängen, Freund-
schaft en zu zerstören, Paa-
re dazu zu bringen sich zu 

trennen, dass Menschen 
aufeinander losgehen, im-
mer mehr Streit aufkommt, 
hitzige Debatten statt ver-
ständnisvoller Gespräche 
entstehen, das ist für mich 
die tatsächliche Tragödie in 
dieser Zeit. 

Am liebsten würde ich den 
ganzen Tag durch Pader-
born laufen und zusammen 
mit Jack Frost, dem Weih-
nachtsmann und vielen, 
vielen Engeln den Menschen 
meiner geliebten Stadt bei 
knisterndem Kaminfeuer 
und warmem Kakao die 
essenzielle Botschaft  von 
Weihnachten wieder na-
hebringen. Worum es an 
Weihnachten geht. Dass 
vor mehr als 2000 Jahren 
etwas passiert ist, was im-
mer noch und gerade in 
Zeiten wie diesen eine fro-
he Botschaft  sein sollte/ 
kann um stille zu werden 
und zur Ruhe zu kommen. 
Heutzutage scheint es doch 
förmlich von überall, aus je-
dem TV, jedem Radio, jedem 
Lautsprecher zu schreien: 
2G, 3G, 4G! 5G? Ach Geh… 

Geh doch einfach! Mein 
Vorschlag: Geh, aber nicht 
weg; nicht auf emotiona-
len Abstand, weil vielleicht 
deine Gefühle verletzt oder 
mit Worten etwas gesagt 
wurde das wehtat. Geh auf 
deine Familie zu. Auf deine 
Liebsten. Deine Mitmen-
schen. Geh und vergiss das 
aktuelle Thema welches al-
les aufwühlt (ok, nicht ver-
gessen, du weißt, wie ich es 
meine) und schenke an die-
sem Weihnachtsfest etwas, 
das noch nicht einmal Geld 
kostet: deine Zeit. Deine 
Zuwendung. Dein Zuhören. 
Dein Lachen. Dein Verständ-
nis. Deinen Kompromiss. 
Dein Über-den-Dingen-ste-
hen. Deine Wertschätzung. 
Deine Liebe. Eigentlich 
wollte ich hier Werbung 
schalten. Und dann fi ng ich 
an zu schreiben. Eigentlich 
Thema verfehlt, setzen, 6. 
Keine Ahnung ob der Text 
richtig ist. Ob er… gesell-
schaft lich vertretbar und 
mit politcal-correctness 
oder whatever konform ist. 
Aber eines ist dieser Text: 
Mein gedanklicher Output 

zum bevorstehenden Weih-
nachtsfest. Eine…Idee. Ein 
Gedanke, stille zu werden. 
Die Stille zu fi nden – nicht 
immer leicht.

Wenn ich auf das Jahr 2021 
als Makler zurück blicke 
muss ich sagen, dass es 
geschäft lich gesehen gut 
gelaufen ist. Es hat sich re-
lativ wenig verändert: Der 
Börsencrash ist (noch) nicht 
eingetroff en, der Immobi-
lienmarkt ist immer noch 
stabil, die Nachfrage weiter-
hin hoch, die Preise steigen 
und steigen, die Zinsen sind 
immer noch niedrig. Aber 
wisst ihr was sich verändert 
hat? Wir. Die Menschen. Das 
Miteinander. Beinahe angs-
terfüllt luken Menschen 
durch meine Türscheibe mit 
Maske auf der Nase und fra-
gen kleinlaut durch die nur 
halb-aufgestoßene Tür, ob 
ich irgendwann vielleicht 
mal ein Gespräch mit ihnen 
führen würde, wenn er-
wünscht auch per Telefon 
oder Zoom-Call. Reinkom-
men? Neee. Könnte ja miss-
verstanden werden. Auf 

einmal ist das einer von de-
nen die die Regeln so krass 
einhalten. Oder womöglich 
einer von Denen die die Re-
geln gar nicht einhalten? 
Moment, wer war ich noch-
mal? Ach ja…Ich. Wir sind 
wir. Wir sind nicht „einer 
von Denen“ oder „die Ande-
ren“ oder „die Gegner“. Ich 
bin ein Mensch und du auch. 
Wir haben die Möglichkeit 
anzuhalten. Still zu wer-
den. Wenigstens ganz kurz. 
An Weihnachten. Konfuzius 
sagte: In der Ruhe liegt die 
Kraft . Wer bis zu diesem 
Punkt dieses Textes durch-
gehalten hat dem danke ich 
von Herzen. Denn es ist eine 
ganz persönliche Botschaft  
von mir für dich. Für mich 
auch. Für uns alle. 
Ich danke der Zeitschrift  
die diesen Text druckt, den 
Menschen die mich in mei-
nem Leben begleiten, mei-
ner Familie, meinem Team, 
meinen Freunden und mei-
nen Geschäft spartnern. Ich 
wünsche euch Allen von 
ganzem Herzen ein frohes, 
besinnliches und gesegne-
tes Weihnachtsfest.

 Frohe Weihnachten.
Euer Stephan Fast.

https://www.immobilienagentur24.com/
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BAUEN & 
WOHNEN

• Kanal- und Straßenbau • Hausanschlüsse • Offene Kanalsanierung 
• Pfl asterarbeiten • Erdarbeiten für Versorgungsleitungen und Kabel 

• Ausschachtungen • Erdarbeiten u. Sondereinsätze mit mobilem Saugbagger

Gartenstraße 21 • 33178 Borchen

Tel. 05251/ 38669 • Fax 05251/ 108723 • Mobil 0172/ 5255400

E-Mail: Quadro-Tiefbau@t-online.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und besinnliche Festtage!

Viele kennen es: Nach dem Streichen 
und dem Verlegen eines neuen Bo-
dens müffelt es in der Wohnung oder 
es riecht nach Chemie. Gründe dafür 
sind oft Weichmacher oder organische 
Lösungsmittel. Das muss heute nicht 
mehr sein. Beim Bummel durch den 
Baumarkt finden Heimwerker vielfach 
wohngesündere und gleichzeitig um-
weltfreundliche Alternativen. „In den 
Herbst- und Wintermonaten verbrin-
gen auch wir mehr Zeit in den eigenen 
vier Wänden. 
Da ist uns ein wohngesundes Raum-
klima sehr wichtig“, erklären etwa die 
begeisterten Selbermacher und toom-
Markenbotschafter Ana Ivanovic und 
Bastian Schweinsteiger. Einen ers-
ten Überblick für mehr Wohngesund-
heit und Nachhaltigkeit beim Shoppen 

bieten unabhängige Zertifizierungen 
und Prüfsiegel wie das Umweltzeichen 
Blauer Engel, PEFC- und FSC-Symbole 
für Holz aus nachhaltigem Waldanbau 
oder das EU-Bio-Logo und das Bio-
Siegel für den Obst- und Gemüseanbau 
im Garten. Eine wachsende Rolle spielt 
auch das „Pro Planet“-Label. Es kenn-
zeichnet Produkte, die Mensch und 
Umwelt weniger belasten als konven-
tionelle Alternativen. Um Orientierung 
zu bieten, hat die Verbraucherinitiative 
e. V. gemeinsam mit der Baumarktket-
te einen Leitfaden zusammengestellt. 
Unter toom.de/nachhaltigkeit steht er 
zum kostenfreien Download zur Verfü-
gung. Dazu gibt es viele Tipps für das 
umweltfreundliche Heimwerken und 
praktische Hilfen wie den Online-Far-
brechner, mit dem sich der Materialbe-

Beim Modernisieren auf umweltfreundliche und  
gesunde Materialien achten

Nachhaltigkeit fängt zu Hause an

Ana Ivanovi und Bastian Schweinsteiger machen es vor: Umweltfreundliche Green Vinyl Böden lassen sich einfach selbst verle-
gen. Sie sind emissionsarm, unterstützen somit ein wohngesundes Raumklima und können später noch recycelt werden. Foto: 
djd/toom Baumarkt

darf für das nächste Verschönern er-
mitteln lässt.

Gerade Wandfarben haben dauerhaft 
Einfluss auf das Raumklima. Deshalb 
zahlt es sich aus, auf Produkte ohne 
Konservierungs- und organische Lö-
sungsmittel zu achten. Ähnliches gilt 
für Bodenbeläge: Das toom Greenvinyl 
ist nicht nur emissionsarm, sondern 
auch recycelbar und umweltverträglich 
und wurde daher mit dem Blauen Engel 
ausgezeichnet. Das langlebige Vinylm-
aterial ist frei von Chlor und Weich-
machern wie Phthalaten. Unangeneh-
me Ausdünstungen gibt es nicht mehr, 
umweltbewusste Heimwerker können 
sich direkt nach dem Renovieren über 
die ansprechende Optik und eine gute 
Wohnhygiene freuen. (djd)

http://www.raphaelrisse.de
http://www.woehning-gas.de/
http://www.kkd-paderborn.de
http://www.horton-automatik.de
http://www.glahe.de
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Die Wochenzeitung im Kreis Paderborn BAUEN & 
WOHNEN

Paderborn. Geänderte rechtliche Rah-
menbedingungen führen dazu, dass 
der Stadtentwässerungsbetrieb Pader-
born (STEB) zum 1. Januar 2022 seine 
Abwassersatzung anpasst, was Aus-
wirkungen für die Paderborner Haus-
eigentümer und Hauseigentümerinnen 
mit sich bringt. So ist man zukünf-
tig dazu verpflichtet, einen fehlenden 
Rückstauschutz nachzurüsten, auch 
wenn dies beim Bau des Hauses noch 
nicht verpflichtend vorgeschrieben 
war. Die Rückstausicherung soll das 
Gebäude, insbesondere tief liegende 
Räume oder Keller, vor eindringendem 
Abwasser aus dem Kanal schützen. 
Durch Störungen im Kanalnetz oder 
auch bei Starkregenereignissen kann 
es dazu kommen, dass Kanäle bis zur 
Straßenoberfläche eingestaut werden. 
Falls ein angeschlossenes Gebäude 

ohne Rückstausicherung mit tieferlie-
genden Entwässerungsgegenständen 
(beispielsweise Waschmaschine oder 
Dusche im Keller, Bodenablauf in der 
Waschküche) an diesen Kanal ange-
schlossen ist, kann das Abwasser des 
Kanals ggf. bis zur Höhe der Straße in 
den Keller eindringen. Diese Regelung 
ist also ganz im Sinne der Hausbesit-
zer. 

Darüber hinaus ist es zukünftig nicht 
mehr erlaubt, Feuchttücher dem Ab-
wassersystem zuzuführen, da diese 
regelmäßig zu Betriebsstörungen füh-
ren. „Die Pumpen in unseren Pump-
werken im Kanalnetz können Feuchttü-
cher nicht transportieren, ja sogar bis 
zum Totalausfall verstopfen“, berichtet 
Betriebsleiter Markus Beine.
Es könne zu Betriebsstörungen im ge-

Rückstauschutz überprüfen und Feuchttücher als Abfall entsorgen
Stadtentwässerungsbetrieb Paderborn (STEB) informiert

samten System kommen, auch in pri-
vaten Leitungen auf dem Grundstück, 
warnt er und appelliert, Materialien wie 
Feuchttücher und Einwegwischlappen 
als Restabfall zu entsorgen. Dement-
sprechend sind in der neuen Abwas-
sersatzung Feuchttücher und Einweg-
wischlappen nun auch im Katalog der 
Stoffe aufgeführt, die nicht über die 
öffentliche Abwasseranlage entsorgt 
werden dürfen. 

Weitere Informationen zur Grund-
stücksentwässerung und zum Rück-
stauschutz gibt es auf der Webseite 
des Stadtentwässerungsbetriebs un-
ter www.steb-paderborn.de und www.
kmia.de („Kein Müll ins Abwasser“) 
bei der Verbraucherzentrale NRW, die 
bereits gemeinsame Projekte mit dem 
STEB durchgeführt hat. 

Luftbild Kläranlage Paderborn, Foto: STEB,  Fotograf: Gerd Vieler

LED-Weihnachtsbeleuchtung  
spart Strom

Energiespartipp zu Weihnachten
Bei gleicher Helligkeit verbrauchen 
LEDs bis zu zehnmal weniger Strom 
als Glühlampen – deshalb empfiehlt 
die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale, bei der Weihnachtsbeleuch-
tung konsequent auf Glühlampen zu 
verzichten und stattdessen LEDs ein-
zusetzen. 
Wer Lichterketten, Baumbeleuchtung 
oder Schwibbögen mit LEDs verwen-
det, kommt in knapp zwei Monaten auf 
bis zu 20 Euro weniger Stromkosten 
und produziert zudem bis zu 20 Kilo-
gramm weniger CO2 als mit Glühlam-
pen. Und noch ein Tipp: Falls in der 
Weihnachtsbeleuchtung kein Timer 
eingebaut ist, empfiehlt es sich, eine 

handelsübliche Zeitschaltuhr zu nut-
zen. Besonders wenn Haus und Garten 
umfangreich weihnachtlich beleuchtet 
sind, macht sich das schnell bezahlt. 
Wer Fragen zum Stromverbrauch von 
Weihnachtsbeleuchtungen und zu 
möglichen Einsparungen hat, kann 
sich an die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wenden. Auch alle 
weiteren Fragen zum Energiesparen 
werden hier kompetent und unabhän-
gig beantwortet. 
Weitere Infos kostenfrei unter der Ruf-
nummer 0800 – 809 802 400 oder un-
ter www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de. (txn)

 txn-Foto: rosemhenri/123rf/VZBV

https://lampe-jack.de/
http://lausen-mineraloel.de/
https://www.fliesenstudio-schroeder.de/
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In modernen Holz-Fertighäusern Umwelt und Finanzen schonen
Klimafreundlich bauen und wohnen

Bauherren, die sich mit einem moder-
nen Holz-Fertighaus den Traum vom 
Eigenheim erfüllen, können zu aktiven 
Klimaschützern werden. Sie sparen 
über den gesamten Lebenszyklus des 
Hauses, von der Produktion im Werk 
bis zur Nutzung des Gebäudes, wert-
volle Energie und reduzieren die klima-
schädlichen Emissionen. Wer weniger 
Energie verbraucht, senkt auch dauer-
haft Betriebskosten – gespartes Geld, 

mit dem sich andere Wunschträume 
erfüllen lassen.
Holz aus nachhaltig bewirtschaf-
teten Wäldern ist Basis umwelt-
freundlichen Bauens. Umge-
rechnet vergehen gerade einmal  
23 Sekunden, bis das benötig-
te Holz für ein Eigenheim des  
Anbieters Fingerhaus in deutschen 
Wäldern nachgewachsen ist. Zudem 
entzieht das Naturmaterial während 

Fotos: djd/Fingerhaus/ Katharina Jaeger

seines Wachstums der Atmosphä-
re klimaschädliches Kohlenstoffdi-
oxid und bindet dies während seiner 
gesamten Lebensdauer. Die wärme-
dämmenden Eigenschaften des Hol-
zes sorgen für ein angenehmes und 
behagliches Raumklima. Weiterhin 
lassen sich die im Werk vorgefertig-
ten gedämmten Holztafelwände nicht 
nur schnell vor Ort aufbauen, son-
dern fügen sich auch lückenlos und 
ohne Wärmebrücken zur sogenann-
ten „Thermo+-Gebäudehülle“ zusam-
men. 
Unter www.fingerhaus.de gibt es viele 
Modellbeispiele für Grundrisse mit viel 
Platz, die durch den schmalen Wand-
aufbau möglich sind. Da bei einem 
Holz-Fertighaus meist alle Planungs- 
und Bauleistungen aus einer Hand 
kommen, werden Schnittstellenprob-
leme vermieden. 
Von Anfang an wird von der Konst-
ruktion über die Dämmleistung bis zur 
Technik alles genau auf den Energie-
bedarf der jeweiligen Bauherren abge-
stimmt. (djd)

https://www.rollladen-schlangen.de/
https://dutschke-container.de/
https://www.zaun-kreisel.de/
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UNSERE GESUNDHEIT
in guten Händen 

Bad Lippspringe. Das Altenpfl egeheim 
Sankt Josef bietet seinen Bewohnern 
in ruhiger Lage gemütliche Räume für 
Gespräche und gesellige Mußestun-
den. Das Anwesen von rund einem 
Hektar Größe umfasst einen herrli-
chen Park zum spazieren gehen und 
träumen. Eigene Hühner und eine Vo-
gelvoliere mit Nymphensittichen und 
Wellensittichen laden zum Beobachten 
der Tiere ein. Die 80 Wohnplätze des 
Hauses verteilen sich auf zwei Wohn-
bereiche. Sie liegen an Wegen, deren 
Namen man auch aus dem Bad Lipp-
springer Stadtplan kennt: Nelkenweg, 
Rosenweg, Veilchenweg, Tulpenweg 
oder Amselweg, Drosselweg, Staren-
weg und Finkenweg. 

Man darf sich hier zu Hause fühlen. 
Die Einrichtung im Verbund des VKA, 
dem Verein katholischer Altenhilfeein-
richtungen im Erzbistum Paderborn 
e.V. befi ndet sich im Eigentum der 
katholischen Kirchengemeinde Sankt 
Martin in Bad Lippspringe. Kirche und 
Pfarrbüro liegen in unmittelbarer Nähe. 
„Das Leben und Wohnen soll auch 
im hohen Alter so normal wie mög-

Altenpfl egeheim St. Josef
Josefstr. 1, 33175 Bad Lippspringe
Tel. 05252 / 96640

www.Altenpfl egeheim-St-Josef.de Fo
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lich sein!“ sagt Einrichtungsleiterin 
Claudia Wendt: „Um sich eine private 
und wohnliche Atmosphäre zu schaf-
fen, können unsere Bewohner eigene 
Kleinmöbel und liebgewonnene Ein-
richtungsgegenstände mitbringen und 
deren Plazierung nach eigenen Wün-
schen bestimmen.“

Orientiert am ökumenischen, christli-
chen Menschenbild, bietet das Alten-
heim Sankt Josef seinen Bewohnern 
eine Vielzahl von Veranstaltungen und 
Beschäftigungsmöglichkeiten an. Ak-
tive Gruppenstunden, Ausfl üge, Spa-
ziergänge, Projekttage, Feste im Jah-
reskreis, persönliche Feiern, Konzerte, 
Kurparkbesuche oder die Teilnahme 
am Seniorentanz. Die Kirchengemein-
de Sankt Martin engagiert sich zudem 
mit Seniorennachmittagen, Senioren-
freizeiten oder Kirchenkonzerten beim 
Pfarrfest.

Sämtliche Zimmer des Hauses sind 
mit Notrufanlagen, alten- und behin-
dertengerechten Bädern und Pfl ege-
betten ausgestattet. Sie sind zwischen 
14 und 16 Quadratmeter groß. Wer 

die ärztliche Betreuung übernehemns 
soll, bestimmen die Heimbewohner 
jeweils selbst. Senioren, die aus der 
Region kommen, können somit ihrem 
Hausarzt treu bleiben. Für die Heim-
versorgung mit Medikamenten gibt es 
einen Vertrag mit einer ortsansässigen 
Apotheke.

Im Wohnbereich des Altenpfl egeheims 
befi ndet sich ein Frisörsalon. Alle 
Mitarbeiterinnen, Angehörige, Betreu-
er und Ärzte, Gäste und Lieferanten 
stehen in einem freundschaftlichen 
Verhältnis und in guter Kommunikation 
zu den Bewohnern. Junge Menschen, 
die das Team des Altenpfl egeheims St. 
Josef in der Pfl ege, Betreuung, Haus-
wirtschaft oder Verwaltung verstärken 
möchten, sind herzlich eingeladen, 
sich um einen Ausbildungsplatz zu 
bewerben. Trotz ruhiger Lage erreicht 
man, vom Altenheim kommend, schon 
nach 200 Metern Fußweg die Pfarrkir-
che Sankt Martin und das Pfarrheim. 
Nur 400 Meter sind es bis zum Markt-
platz und zum Kurpark. Hier beginnt 
auch die Fußgängerzone mit ihren Ge-
schäften und Cafés.

Altenpfl egeheim Sankt Josef
Ganz nah in Bad Lippspringe

https://www.alleenhof-schlangen.de/
https://www.altenpflegeheim-st-josef.de/home/das-haus/unsere-einrichtung
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CARDIA PFLEGETEAM FLICK GmbH

Greifswalder Str. 9 | 33106 Paderborn | Tel. 05251 873797

Arminiusstr. 22a | 33175 Bad Lippspringe | Tel. 05252 930707

info@cardia.de | www.cardia.de

PFLEGE FÜR JEDERMANN

sucht examinierte Pfl egefachkraft, sowie 

erfahrene Pfl egehelfer/in die unser Team verstärkt.

Garantierte, feste Arbeitszeiten/Frei ist frei!

• In unserem Team stehen die Menschen an erster Stelle.

• Jeder Mensch hat seine eigenen Qualitäten.

• Teamgeist ist keine leere Phrase.

• Wir sind kollegial, fair und lösungsorientiert.

• Wir arbeiten zusammen, ergänzen und helfen uns gegenseitig.

• Wir teilen Schönes und Trauriges.

• Wir fordern und fördern.

Möchten Sie zukünftig Teil dieses Teams sein? 
Dann suchen wir Sie! 

Schreiben Sie uns, rufen Sie uns an oder 
kommen Sie einfach vorbei.

Frohe 
Weihnachten!

Bad Lippspringe. Den großen 
Wunsch, im Alltag gelassener zu sein 
und dem Trubel mit entspannter Ruhe 
zu begegnen, kann Yoga erfüllen. Seit 
Oktober 2021 können Interessierte 
bei Karoline Borth in ihrem Yoga-Stu-
dio in der Arminiusstraße 21 die dazu 
notwendigen Übungen und Techniken 
erlernen. Schnell stellte sich heraus, 
dass das von Karoline Borth unter-
richtete Hatha-Yoga hervorragend zum 
Heilklimatischen Kurort passt. Denn 
diese Yoga-Praxis vereint sportliche 
Bewegung, Entspannung, Atem- und 
Meditationsübungen. Schon nach kur-
zer Zeit hat die Yoga-Lehrerin, die be-
reits seit zehn Jahren aktiv praktiziert 
und Mitglied im Berufsverband der 
Yogalehrer BYV ist, in Bad Lippsprin-
ge beachtlichen Zuspruch. „Ziel des 
Yoga ist das zur Ruhe kommen der 
Gedankenwelt im Geist,“ erklärt Karo-
line Borth: „Und das ist es auch, was 
ich besonders an Yoga liebe. Die Pra-
xis schenkt immer mehr innere Ruhe 
und Klarheit.“ Die ehemalige Unter-
nehmensberaterin spricht aus eigener 
Erfahrung. Denn das Leben hat auch 
ihre Gesundheit schon ordentlich auf 
die Probe gestellt. Durch Yoga konn-
te sie ihr emotionales, mentales und 
körperliches Wohlbefinden wieder er-
langen. „Mir ist es wichtig, was mir 
selbst hilft, mit anderen zu teilen,“ sagt 
sie heute.
Auch wenn Yoga durch seine speziel-
len Bewegungsabläufe durchaus einen 
sportlichen Aspekt hat und sich po-
sitiv auf Beweglichkeit und Flexibilität 
auswirkt, gibt es deutliche Unterschie-
de zu Sport. Beim Yoga muss niemand 
besser sein, als ein anderer. Es gibt 
keinen Leistungsdruck. Ziel ist eher, 
sich bewusst auf den eigenen Körper 
und die eigene Praxis zu fokussieren. 

Ausserdem hilft Yoga, durch die Ver-
bindung von Atem und Bewegung, die 
innere Balance und das Gleichgewicht 
zwischen Körper und Geist zu stär-
ken. Yoga bringt eine Entspannungs-
pause in den Kopf. Und man landet im 
Hier und Jetzt, statt dauernd an das zu 
denken, was wird oder war. Dadurch 
wird man auf Dauer nicht nur ruhiger 
– sondern sogar konzentrierter.
„Bei den Übungen trainieren wir das 
eigene Körpergefühl und nach und 
nach werden wir sensibler für die ei-
genen Bedürfnisse,“ erklärt Karoli-
ne Borth. Yoga-Praktizierende lernen, 
Energie und Kraft bei sich zu behalten, 
egal was um sie herum geschieht. 

Und das hilft dann auch im Alltag, ge-
lassener zu bleiben.
Wer sich über Yoga ein genaueres 
Bild verschaffen möchte, hat Gelegen-
heit bei einem Schnuppertermin dabei 
zu sein. Im neuen Yoga-Studio in Bad 
Lippspringe können unter Wahrung 
der derzeit geltenden Corona-Regeln 
bis zu acht Teilnehmer bei den Kur-
sen mitmachen. Zurzeit wird auch ein 
Online-Seminar angeboten und es gibt 
einen YouTube-Kanal. Wer die über 
2500 Jahre alte Entspannungtechnik 
und deren charismatische, junge Leh-
rerin kennnenlernen will, schaut ins 
Internet unter www.yoga-by-karo.de 
oder ruft einfach mal an.

Entspannung mit Hatha-Yoga
Zeit, Ruhe und Raum für Körper, Geist und Seele

5

PECH-Regel – Erste Hilfe nach Stürzen
Gefrierende Nässe und Bodenfrost ver-
wandeln Straßen und Gehwege schnell 
in eisige Rutschbahnen. Für Fußgänger 
und Radfahrer bedeutet das ein deut-
lich erhöhtes Sturz- und Verletzungsri-
siko. Um gar nicht erst auszurutschen, 
sollten Fußgänger Schuhe mit einer 
rutschfesten Sohle tragen und ausrei-
chend Zeit einplanen. Denn vor allem in 
Eile ist ein Ausrutschen auf glattem Un-
tergrund vorprogrammiert. Wer stürzt, 
sollte schnellstmöglich mit der Erstver-
sorgung beginnen. Hierbei kann die von 
Sportverletzungen bekannte PECH-Re-
gel helfen: PECH steht für:

· Pause: Das verletzte Körperteil sofort 
ruhigstellen.
· Eis: Die betroffene Stelle kühlen, um 

ein Anschwellen des Gelenks zu ver-
hindern.
· Compression: Einen Druckverband 
anlegen, damit keine Blutergüsse ent-
stehen.
· Hochlagern: Hilft beim sofortigen 
Ruhigstellen des Gelenks und verhin-
dert, dass Blut ins Gewebe fließt und 
schmerzhafter Druck entsteht.

Wer nach einem Sturz diese Sofort-
maßnahmen umsetzt, kann zumindest 
bei Prellungen oder Zerrungen akute 
Schmerzen lindern und unter Umstän-
den schwerere Folgen vermeiden. Sind 
die Schmerzen jedoch sehr stark, lässt 
sich ein Gelenk kaum oder gar nicht 
mehr bewegen, sollten Betroffene um-
gehend einen Arzt aufsuchen. (ERGO)

http://www.sonnenblume.elsen-aktuell.de/
https://taxi-hermesmeyer.de/
https://cardia.de/
https://www.medilex-pflegeberatung.de/
https://www.yoga-by-karo.de/
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Jahren recht ausgeglichen,“ erklärt Bernd Zilger die Zusammenset-
zung seiner Bewohnerschaft: „früher hatten wir deutlich mehr Frauen 
als Männer im Haus, dies hat sich mittlerweile geändert.“ Aufge-
nommen werden Senioren ab Pfl egegrad 2 bis Pfl egegrad 5. Die 
Einrichtung bietet zusätzlich zu den regulären Bewohnern noch 15 
Kurzzeitpfl egeplätze und 15 Tagespfl egeplätze. Das Grüne Umfeld 
des Hauses kann zusätzlich auch von dementen Bewohnern in einem 
geschützen „Garten der Sinne“ genossen werden. Hier wachsen in 
einem, umfriedeten Bereich verschiedene, bekannte Pfl anzen, eigene 
Obstbäume und Kräuter in Hochbeeten. Wasserspiele regen die Sin-
ne an und wirken belebend. Sonnensegel mit Ruhebänken spenden 
im Sommer Schatten. Viele Bewohner halten sich zudem gerne im 
grün gestalteten Eingangsbereich auf. Im Seniorencentrum St. Johan-
nes gelten keine festgelegten Besuchszeiten, auch in den Abendstun-
den werden die Mitarbeiter im Nachtdienst den Angehörigen die 
Türen öffnen.

MODERNES SENIORENCENTRUM 
IM HERZEN DER SENNE

ST. JOHANNES – ZENTRAL IN SCHLOSS HOLTE-STUKENBROCK

Seniorencentrum St. Johannes
Am Pastorat 2-14 | 33758 Schloß Holte Stukenbrock
Telefon (05207) 91733-5 | www.st-johannes-stukenbrock.de

Das Seniorencentrum St. Johannes befi ndet sich in ruhiger, aber zen-
traler Lage in Schloss Holte-Stukenbrock. Die blühende Kleinstadt mit 
rund 27.000 Einwohnern süd-östlich von Bielefeld bietet vielerlei Ge-
schäfte des täglichen Lebens in unmittelbarer Nähe des Seniorencen-
trums sowie Arztpraxen, Apotheken und Physiotherapeuten. Zu Füßen 
des Teutoburger Waldes garantiert die Natur des Senne gesundes 
Klima und hohe Aufenthaltsqualität. Die von der Caritas Altenhilfe 
gGmbH betriebene Einrichtung wurde 1973 erbaut und in den Jahren 
2004 bis 2008 grundsaniert. Seitdem gibt es hier für die Bewohner 
121 geräumige Einzelzimmer mit barrierefreiem Einzelbad, sowohl 
für die vollstationäre Pfl ege als auch für Kurzzeitpfl ege. Alle Bewoh-
nerzimmer sind 20-25 qm groß und es besteht die Möglichkeit, diese 
mit persönlichen Gegenständen einzurichten. Zudem gibt es in jedem 
Zimmer zwei TV-Anschlüsse, einen Telefonzugang sowie modernsten 
Brandschutz durch Rauchmelder. Direkt am Hauptgebäude sind 18 
Einheiten für Betreutes Wohnen angeschlossen. Hier kann der Kom-
fort geräumiger Mietwohnungen samt Terrasse und Balkon mit dem 
Service der Altenhilfeeinrichtung kombiniert werden. Einrichtungsleiter 
Bernd Zilger ist schon seit 18 Jahren im St. Johannes Seniorencentrum 
tätig und kennt das Haus und seine Bewohner sowie alle Mitarbeiter 
„aus dem effeff“. Dies garantiert den fürsorglichen und respektvollen 
Umgang mit allen Bewohnern und Bediensteten. „Das Geschlechter-
verhältnis unter den Bewohnerinnen und Bewohnern ist seit einigen 

Direkt angeschlossen sind 18 Wohnun-
gen. Privatsphäre und Betreuung können 
hier optimal kombiniert werden.

Wir wünschen besinnliche 
Weihnachtstage und alles Gute

für das Jahr 2022!

https://www.st-johannes-stukenbrock.de/
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Kreis Paderborn (krpb). Leuchtende 
Kinderaugen sind hier garantiert: 20 
liebevoll gepackten Tüten voller Ge-
schenke stapeln sich gerade im Ju-
gendamt des Kreises Paderborn. Da-
hinter steckt eine besondere Aktion 
des Rotaract Clubs, die dieser seit eini-
gen Jahren zu Weihnachten in Koope-
ration mit dem Kreis durchführt. Die 
Tüten werden an Kinder verschenkt, 
die von den Sozialarbeitern des Ju-
gendamtes betreut werden. „Sie brin-
gen einen Lichtblick in das Leben von 
Kindern, denen es gerade nicht gut 

geht“, dankt Landrat Christoph Rüther 
den Mitgliedern des Rotaract Clubs 
herzlich.

Bücher, Spiele, Stofftiere oder Sü-
ßigkeiten – getrennt nach Kindergar-
ten- und Grundschulkindern haben 
Jana Driller, Rica Nieland, Lukas Reick 
und die anderen Club-Mitglieder in die 
Weihnachtstüten gepackt. „Wir wollen 
mit unserer Spende Kindern aus un-
serer Region helfen. Mit dem Kreisju-
gendamt als Partner wissen wir, dass 
die Geschenketüten in Familien an-

kommen, die eine extra Portion Freude 
zu Weihnachten gut gebrauchen kön-
nen“, betonen die drei Rotaract-Mit-
glieder.

Die Weihnachtstüten werden bis zum 
Heiligabend von den Kinderschützern 
des Jugendamts verteilt. „Für die Kin-
der ist diese Weihnachtstüte mehr 
als nur ein Geschenk. Es sagt ihnen, 
dass sie gesehen werden mit ihren 
Sorgen und Nöten und dass es Men-
schen gibt, die an sie denken“, weiß 
Günther Uhrmeister, Leiter des Kreis-
jugendamtes.

Der Rotaract Club ist die Jugendorga-
nisation des Rotary Clubs, der für hu-
manitäre Dienste, den Einsatz für Frie-
den und Völkerverständigung steht. 
In der Jugendorganisation Rotaract 
treffen sich junge Leute ab 18 Jah-
ren. Unter dem Motto „Lernen – Hel-
fen – Feiern“ stehen die Mitglieder für 
Freundschaft, Fairness und Toleranz 
zur internationalen Verständigung. Der 
Paderborner Rotaract Club zählt 25 
Mitglieder. 

Lichtblicke für Kinder mit Sorgen
Rotaract Club spendet Kindern Weihnachtsglück in Kooperation mit 

dem Kreisjugendamt 

Schenken gemeinsam zu Weihnachten Freude v.l.: Alexandra Hahnas (Kreisjugendamt) , Lukas Reick, Rica Nieland, 
Jana Driller, Landrat Christoph Rüther und Günther Uhrmeister. Foto: Kreis Paderborn, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Meike Delang

https://www.eva-m-waesche.de/
https://www.driburg-therme.de/
https://www.bilster-berg.de/
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Verschenken 
Sie einen 
GUTSCHEIN 
für einen 
RUNDFLUG 
mit dem 
Tragschrauber!

Flugschule 
LetsRotate
Tiggstraße 20
33142 Büren

3

365 Tage Gartenschau-Vergnügen  
unterm Weihnachtsbaum

Jahreskarten für die ganze Familie als originelle und naturverbunde-
ne GeschenkideeKooperation mit dem Kreisjugendamt 

Gartenschau-Geschäftsführerin Rehana Rühmann (links) und Bürgermeister Ulrich Lange (rechts) haben ein 
vorweihnachtliches Treffen mit Landrat Christoph Rüther (Mitte) genutzt, um ihm eine Jahreskarte für 2022 zu 
schenken. Das Ticket ist das ideale naturverbundene Weihnachtsgeschenk für die ganze Familie und aktuell zu günstigen 
Sonderkonditionen im Online-Shop der Gartenschau und in der Tourist Information erhältlich.Foto: Stadt Bad Lippspringe 

Bad Lippspringe. Bezaubernde Licht-
objekte beim Sparkassen-Waldleuch-
ten im Frühjahr, kunstvolle Bauwerke 
während der Sandwelten im Sommer 
und beeindruckende Skulpturen beim 
Kürbisfestival im Herbst – wer eine 
Gartenschau-Jahreskarte für 2022 
verschenkt, gönnt seinen Liebsten ein 
Jahr voller spektakulärer Erlebnisse in 
der heimischen Natur. Aktuell sind die 
Tickets im Online-Shop unter www.
shop.gar tenschau-badlippspringe.de 
und in der Tourist Information zu be-
sonders günstigen Sonderkonditionen 
erhältlich.
Familien mit zwei Erwachsenen und 
beliebig vielen eigenen (Enkel)-Kin-
dern bis einschließlich 17 Jahre zahlen 
zurzeit nur 80,00 Euro für ihre Garten-
schau-Jahreskarte 2022. Für Famili-
en mit einem Erwachsenen und belie-

big vielen eigenen (Enkel-)Kindern bis 
17 Jahre sowie erwachsene Einzelper-
sonen schlägt eine Jahreskarte aktuell 
mit 40,00 Euro zu Buche. Alle Jahres-
karten-Typen sind auch als Gutscheine 
erhältlich und können nach den Weih-
nachtsfeiertagen bequem in der Tou-
rist Information eingelöst und persona-
lisiert werden.
Neben den großen Highlight-Veran-
staltungen dürfen sich Jahreskarten-
Besitzer in 2022 auch auf die stim-
mungsvollen Feierabend-Konzerte in 
den Sommermonaten freuen. Hin-
zu kommen farbenfrohe und saiso-
nal wechselnde Bepflanzungen in den 
Blumenbeeten, kostenfreie Park- und 
Gärtnerführungen an den Wochen-
enden, abwechslungsreiche Wald-
spielplätze und immer wieder neue 
Angebote für Familien wie die weih-

nachtlichen Wichtelhäuser, die aktu-
ell in der Gartenschau versteckt sind, 
oder der beliebte Grüffelo-Pfad. Darü-
ber hinaus berechtigt eine Jahreskar-
te der Gartenschau Bad Lippspringe zu 
freiem bzw. ermäßigtem Eintritt in zahl-
reichen Partnerparks. Eine Liste mit al-
len Vorteilen ist online unter www.gar-
tenschau-badlippspringe.de zu finden.

http://www.letsrotate.de
https://www.gartenschau-badlippspringe.de/
http://lcm-nail.de
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ADVENTS- UND
WEIHNACHTSZEIT

Andreas Franzsander
Kiebitzweg 21  33129 Delbrück-Sudhagen
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WEIHNACHTSBÄUMEWEIHNACHTSBÄUME
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AUCH SAMSTAGS & SONNTAGSAUCH SAMSTAGS & SONNTAGS
BLAUFICHTEN, EDELTANNEN UND NORDMANNTANNENBLAUFICHTEN, EDELTANNEN UND NORDMANNTANNEN

Kaminholz / Brennholz
reine Buche, trocken, ofenfertig • Wir liefern auch aus

Am 11./12.12. und 18./19.12.2021 
Imbiss auf dem Hof

(Beim Imbiss gilt die 2G-Regel)

BENTELER`SCHER FORSTBENTELER`SCHER FORST  
Bad LippspringeBad Lippspringe Sie finden uns auch 

über Google Maps!

Ulrike Paul-Benteler • Forstgut Heimat 
Heimatstr. 51 • Bad Lippspringe

Tel. (0 52 52) 75 11 • Handy 0171/ 486 76 88

Weihnachtsbäume sorgen für Wohlbefinden
Mentale Entspannungskur: „Waldbaden“ im Wohnzimmer

Die ganzjährig grünen Zweige waren 
bereits zur Zeit der Römer ein Symbol 
der Lebenskraft. Kein Wunder, dass der 
Brauch, sich im Winter einen Baum ins 
Heim zu holen, bis heute anhält. Studien 
beweisen, dass das lebendige Grün sich 
positiv auf die Psyche auswirkt.und ei-
nig in dem Bestreben, die Tradition des 
echten Weihnachtsbaums fortzuführen.

Es gibt wohl kein zweites Symbol, das 
derart für das Weihnachtsfest steht, wie 
die Tanne oder Fichte. Geschmückte 
Zweige verschiedener Nadelbäume hin-
gen schon in mittelalterlichen Wohnstu-
ben zum Weihnachtsfest an den Decken 
und Wänden. Sie standen für Frucht-
barkeit, Hoffnung und Harmonie. Auch 
ohne die heutigen Studien zur Farbpsy-
chologie wussten die Menschen bereits, 
dass das satte Grün gut für das eigene 
Wohlempfinden ist. Eine Studie der Lud-
wig-Maximilians-Universität München 
belegt sogar, dass die Farbe Grün die 
Kreativität steigert.
Wer sich zur kalten Jahreszeit nach 
Natur sehnt, kann sich mit dem Weih-
nachtsbaum ein Stückchen Wald nach 
Hause holen. So wird das seit einiger 
Zeit so beliebte „Waldbaden“ ganz ge-
mütlich daheim möglich. Der Duft des 
Harzes und der ätherischen Öle wirken 
wie eine Aromatherapie. Ein weiterer po-
sitiver Nebeneffekt: Ein gut gewässerter 
Baum verdunstet über seine Nadeln das 
Wasser und gleicht die trockene Hei-
zungsluft aus.
Dass bereits der Anblick von Natur eine 
heilende Wirkung hat, zeigten bereits 
Studien, die 1984 im Wissenschafts-
magazin „Science“ veröffentlicht wur-
den: Die Patienten, die nach ihrer Opera-

tion aus dem Fenster in die grüne Natur 
schauten, verlangten weniger Schmerz-
mittel und konnten früher aus dem Kran-
kenhaus entlassen werden. Das erklärt, 
warum sich viele Menschen in eine zau-
berhafte Weihnachtsstimmung versetzt 
fühlen, wenn sie Naturbäume auf Märk-
ten, in Festhallen oder auch in Restau-
rants und Kantinen erleben.
In seiner Eröffnungsrede berichtete Be-
nedikt Schneebecke, der auch stell-
vertretend für den Bundesverband der 
Weihnachtsbaumerzeuger auftrat, über 
die Arbeit und die Motivation, die hinter 
dem Anbau steckt: „Wir, das sind die Be-
triebe, die in und mit der Natur für eines 
der emotionalsten Naturprodukte arbei-
ten. Wenn ich ‚wir‘ sage, dann sind das 
keine großen Konzerne oder riesigen Fir-
men. Es kümmern sich in Deutschland 
knapp 2.000 Familienbetriebe darum, 
dass in jedem Wohnzimmer ein natür-
licher Weihnachtsbaum steht.“ Er ken-
ne einige Höfe, auf denen drei Generati-
onen der Familienmitglieder aktiv in und 
mit der Natur die Weihnachtsbäume an-
bauen.
Angst vor gesundheitlich bedenklichen 

Stoffen müssen die Käufer von Weih-
nachtsbäumen nicht haben. Das Ham-
burger Labor Eurofins und die Holzfor-
schung Austria haben die Nadeln sowie 
die Auswirkungen auf die Raumluft un-
tersucht. Das Ergebnis: Alle gemes-
senen Stoffe sind in ihrer Menge ge-
sundheitlich unbedenklich. Benedikt 
Schneebecke, erster Vorsitzender des 
Verbands natürlicher Weihnachtsbaum 
bestätigt: „Wenn überhaupt Wirkstoffe 
nachgewiesen wurden, lagen sie weit 
unter den Grenzwerten für Lebensmit-
teln –in dieser Hinsicht könnte man den 
Baum theoretisch sogar essen.“

Über den Verband natürlicher Weih-
nachtsbaum e.V.
Der Verband natürlicher Weihnachts-
baum e.V. vereinigt mittelständische 
und führende Weihnachtsbaumerzeu-
ger mit dem Ziel, den traditionellen, na-
türlich gewachsenen Weihnachtsbaum 
zu fördern. Der Verband ist unabhän-
gig und nicht gebunden an Baumar-
ten oder Herkunftsregionen. Er arbei-
tet eng mit supranationalen, nationalen 
und regionalen Verbänden zusammen.

Wer sich zur kalten Jahreszeit nach Natur sehnt, kann sich mit einem natür-
lichen Weihnachtsbaum ein Stückchen Wald nach Hause holen. Foto: VNWB

Foto: Werderaner Tannenhof

Strahlend, wie ein schöner Traum,
steht vor uns der Weihnachtsbaum.

http://www.baumschulen-franzsander.de
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Zurzeit leuchtet es hell in Schloß Neu-
haus. Nicht nur der Schlosspark ist il-
luminiert, auch im Kunstmuseum im 
Marstall sind Neonskulpturen, Leucht-
objekte und Projektionen zu sehen. 
Ein besonderes Erlebnis bietet die 
Abendöffnung am Donnerstag, 16. 
Dezember, die dazu einlädt, den ad-
ventlich beleuchteten Park und die 
Kunst im Museum gemeinsam zu ent-
decken. Die Ausstellung „Lichtkunst/
Kunstlicht“ ist von 18 bis 22 Uhr ge-
öffnet.

Von außen macht die rot leuchten-
de Neonarbeit des Künstlers François 

Morellet neugierig, im Raum entfaltet 
sich die atmosphärische und farbli-
che Wirkung des Kunstlichts von der 
geraden Neonröhre bis zum beweg-
ten Schattenspiel. Insgesamt zeigt die 
Ausstellung zwölf künstlerische Po-
sitionen, die Dr. Andrea Brockmann, 
Kuratorin der Ausstellung, in einer 
Führung vorstellt. 
Die Führung beginnt um 19 Uhr, der 
Eintritt inklusive Führung beträgt fünf 
Euro.

Es wird darauf hingewiesen, dass für 
die Veranstaltung und den Museums-
besuch der 2G-Nachweis gilt.

Die Spielflächen im  
Quartier Alanbrooke  

sind in Planung
Für Lieblingsspielgeräte abstimmen

Bereits jetzt wird im neuen Alanbrooke 
Quartier viel gebaut. Dort sollen auch 
zwei neue Spielflächen entstehen. 
Dank der Zusammenarbeit mit dem 
zuständigen Architekturbüro „Schop-
pe und Partner, Freiraumplanung 
Hamburg“ lädt das Amt für Umwelt-
schutz und Grünflächen gemeinsam 
mit dem Jugendamt der Stadt Pader-
born Kinder, Jugendliche und Interes-
sierte ein, aus mehreren Optionen Ihre 
Lieblingsspielgeräte zu wählen.
Eine Fläche soll dabei besonders auf 
Kleinkinder abgestimmt werden, die 
andere unter dem Motto „Spielplatz 

unter Bäumen“ soll für Schulkinder 
interessanter gestaltet werden. Unter 
www.paderborn.de/beteiligung kön-
nen Nutzende und Interessierte über 
einen Link eine Entscheidung treffen 
und Anregungen geben. Die Abstim-
mung ist von Freitag, 10.12.2021, bis 
Montag, 17.01.2022, möglich. Das 
Endergebnis wird ebenfalls auf der 
Website bekanntgegeben.

Für Rückfragen steht Frau Seipel vom 
Kinderbüro unter 05251 88 15150 
oder per Mail unter kinder@pader-
born.de zur Verfügung. 

Nachtleuchten im Kunstmuseum
Abendöffnung am 16. Dezember mit Führung

Paderborn (lwl). Mit einem archäo-
logischen Stadtrundgang startet das 
Museum in der Kaiserpfalz des Land-
schaftsverbandes Westfalen-Lippe 
(LWL) in Paderborn in den Dezember. 
Zahlreiche Führungen und Familienak-
tionen lassen eintauchen in das mit-
telalterliche Paderborn. Teilnehmen-
de erfahren mehr über das Reisen 
vor mehr als 1.000 Jahren, sagenhaf-
te Quellen und das europäische Erbe 
der Stadt. Die neue Foyerausstellung 
„Aber sicher!“ wird begleitet von einer 
Weihnachtsferienaktion und einer öf-
fentlichen Führung am Samstag zum 
Thema „Die Paderborner Stadtmauer 
zwischen Mittelalter und heute“.
Am Sonntag, den vierten Advent 
(19.12.), geht es bei einer Führung 
durch die „Pfalz Karls des Großen“. 
Im Mittelalter reisten die Könige von 
Ort zu Ort, um das Reich zu verwalten, 
Recht zu sprechen, sich zu Beratungen 
zu treffen oder Gesandtschaften zu 
empfangen. Ein Netz von Stützpunkten 
- die Pfalzen - dienten den Herrschern-
den und ihrem Gefolge dabei als zeit-
weilige Unterkunft. Unter ihnen nahm 
Paderborn, die Pfalz Karls des Großen 
im neu eroberten sächsischen Gebiet, 
eine besondere Stellung ein. Ein Rund-
gang durch die Ausstellung und die 
karolingische Pfalz lässt die frühmit-
telalterliche Geschichte dieses Ortes 
wieder lebendig werden.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag 
(26.12.) ist „Europa zu Gast im Pa-
last“. Traditionen, Aus-tausch und Be-
wegung prägen heute den Alltag. Das 
war zur Zeit der Karolinger im frühen 
Mittelalter nicht anders: „Europa“ war 

vernetzt - nicht zuletzt durch die Kai-
serpfalzen als Stütz-punkte, in denen 
Karl der Große, „Vater Europas“, Ge-
sandte, Bischöfe und Gelehrte aus al-
ler Welt empfing. Was aber bedeute-
te das für Westfalen und Paderborn? 
Wie gingen die Menschen mit den Ein-
flüssen um? Und wie prägt all dies 
das kulturelle Erbe bis heute? Die Mit-
mach-Führung für Erwachsene und 
Kinder zeigt, wie man schon damals 
mit Eigenem und Fremdem kreativ um-
ging.
Allgemeine Informationen zum Muse-
umsbesuch
Alle Führungen sind kostenlos. Zu zah-
len ist nur der Museumseintritt. Kin-
der und Jugendliche bis einschließ-
lich 17 Jahre sind kostenfrei. Für die 
Anwesenheit vor Ort gilt die 2G-Re-
gelung (geimpft oder genesen) sowie 
das Tragen einer medizinischen Maske 
oder einer FFP2-Maske in den Räumen 
des Museums. Ausnahmen gelten für 
Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren, da diese regelmäßig an Schul-
testungen teilnehmen. Diese können 
die LWL-Museen und Veranstaltungen 
in der Schulzeit weiterhin ohne Impf- 
oder Testnachweis besuchen.
Achtung: In den Schulferien müssen 
auch Kinder und Jugendliche ab sechs 
Jahren einen offiziell bestätigten nega-
tiven Testnachweis bzw. einen Impf- 
oder Genesungsnachweis erbringen. 
Erwachsene, die aus medizinischen 
Gründen nicht geimpft werden kön-
nen, brauchen beim Besuch der LWL-
Museen und Veranstaltungen ein ärzt-
liches Attest sowie einen negativen 
Schnelltest (maximal 48 Stunden alt).

Alle Termine im Überblick

Es gilt die 2G-Regel

Neue Foyerausstellung
„Aber sicher! Die Paderborner Stadtmauer zwischen Mittelalter und heute“

30.11.2021-27.3.2022

Samstag, 18.12.
15 Uhr: „Wo der König wohnte“, Führung für Familien mit Kindern ab 8 Jah-

ren mit Bastelaktion
14 Uhr: „Auf der Mauer, auf der Lauerâ€Š“, Rundgang für Erwachsene und 

Kinder ab 8 Jahren

Sonntag, 19.12., 15 Uhr
„Die Pfalz Karls des Großen“, Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 

14 Jahren

Mittwoch, 22.12., 14 Uhr
„Auf der Mauer, auf der Lauer“, Weihnachtsferienprogramm für Familien mit 

Kindern ab 8 Jahren

Sonntag, 26.12., 15 Uhr
„Europa zu Gast im Palast“, Führung für Erwachsene und Jugendliche ab 

14 Jahren

Mittwoch, 29.12., 14 Uhr
„Auf der Mauer, auf der Lauer“, Weihnachtsferienprogramm für Familien mit 

Kindern ab 8 Jahren

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://www.lwl-kaiserpfalz-paderborn.de

https://de-de.facebook.com/museuminderkaiserpfalz/
https://www.instagram.com/lwl_kaiserpfalzmuseum/

Der Dezember im LWL-
Museum in der Kaiserpfalz

PaderSprinter 
zu Weihnachten

An Heiligabend fahren die Busse des 
PaderSprinter wie an einem Sams-
tag, allerdings nach einem verkürzten 
Fahrplan. Die letzten Fahrten starten je 
nach Linie gegen 14:15 Uhr bis 16:45 
Uhr. Anschließend wird der Linienver-
kehr vollständig eingestellt. Die Nacht-
busse fahren an Heiligabend ebenfalls 
nicht. Außerdem fahren die Linien-
busse an Heiligabend ganztags nicht 
durch die Innenstadt. Die Haltestel-
len ”Rathausplatz” und ”Kamp” wer-
den somit nicht bedient. Fahrgäste mit 
diesen Zielen können stattdessen die 
Haltestellen ”Westerntor” und ”Am 
Bogen” nutzen.
Eine Übersicht zu den letzten Fahrten 
des PaderSprinter an Heiligabend fin-
den Kunden online unter www.pader-
sprinter.de/advent sowie als Handzet-
tel im Kundencenter am Kamp oder 
als Plakat in den Bussen.
Fahrtangebot an den Weihnachtsfei-
ertagen
Für die beiden Weihnachtsfeierta-
ge gilt beim PaderSprinter der Sonn-
tagsfahrplan. Darüber hinaus fahren 
die Nachtbuslinien in der Nacht vom 
ersten auf den zweiten Weihnachtsfei-
ertag. Alle Nachtbusse beginnen ihre 
Touren dabei am Westerntor. Die Lini-
en N1 bis N4 sowie N7 und N8 fahren 
nach dem Westerntor Richtung Neu-
häuser Tor. Die beiden Nachtbuslini-
en N5 und N6 starten von der gegen-
überliegenden Seite am Westerntor 
mit Fahrtrichtung Hauptbahnhof. 
Die aktuellsten Abfahrtszeiten finden 
Fahrgäste auch immer über die kos-
tenlose Fahrplan-App sowie in der 
Fahrplanauskunft auf der Homepage 
www.padersprinter.de. 
Öffnungszeiten des Kundencenters 
Das Kundencenter des PaderSprin-
ter am Kamp 41 hat sowohl an Heilig-
abend als auch an Silvester verkürzte 
Öffnungszeiten und zwar von 8 bis 12 
Uhr. An den beiden Weihnachtsfeierta-
gen und Neujahr hat das Kundencenter 
geschlossen. An allen anderen Tagen 
gelten die üblichen Öffnungszeiten.

www.padersprinter.de/advent.
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Liebe Kunden, 
statt Karten zu versenden, 
spenden wir in diesem Jahr 

für die Flutopfer.

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes und gesundes 
neues Jahr! 

Am Vorderflöß 25 b | 33175 Bad Lippspringe 

T +49 52 52 93 03 17 | info@dirk-lappe.de

WWW.DIRK-LAPPE.DE

Januar

Das Jahr 2021 im Kreis Paderborn

Der Kreis Paderborn hat in der Sälzer-
Halle in Salzkotten ein großes Impfzen-
trum eingerichtet, das mit dem Jahres-
wechsel seine Arbeit aufnimmt. Doch 
die zunächst priorisierten Impftermine 
sind begehrt und viele Impfwillige be-
klagen, dass sie auf ihre Termine lan-
ge warten müssen. Noch ist der Impf-
stoff knapp.  Mit dem Fortschritt des 
Jahres nehmen die Impfungen an Fahrt 
auf. Bis Ende Februar können im Kreis 
Paderborn rund 15.000 Menschen ge-
impft werden. Vor dem Impfzentrum bil-
den sich lange Schlangen.

Die Zukunft des Flughafens Paderborn-
Lippstadt ist gesichert. Der Airport hat 
es geschafft, sich innerhalb eines Insol-
venzverfahrens in Eigenregie neu aufzu-
stellen. Allerdings mit Einschränkungen. 
Die Belegschaft wird in den nächs-
ten Monaten von 170 auf rund 65 Be-
schäftigte schrumpfen. Die Flughafen 
GmbH geht allerdings davon aus, dass 
nach der Krise mit einem Fluggast-Auf-
kommen von 300.000 Passagieren im 
Jahr gerechnet werden kann. Sollte die-
se Zahl sukzessive steigen, könnte auch 
wieder neues Personal eingestellt wer-
den. Vor der Corona-Pandemie waren 
zuletzt 700.000 Fluggäste jährlich ge-
zählt worden.

Februar
Eine Initiative in Bad Lippspringe erregt 
großes Aufsehen. Nach dem Vorbild von 
Bad Münstereifel soll im Kurort ein City-
Outlet entstehen. Der von der Stadt Bad 
Lippsringe und ihrem Bürgermeister Ul-
rich Lange unterstützten Initiative ist es 
gelungen, den Planer Dr. Joachim Will 
von Ecostra ins Boot zu holen, der auch 
die Planungen in Bad Münstereifel er-
folgreich vorangebracht hat. Er attestiert 
dem Kurort das erforderliche Potenti-
al zur Realisierung eines entsprechen-
den Vorhabens. Während einer digitalen 
Bürgerversammlung, die aus dem Best-
Western-Parkhotel übertragen wird, in-
formieren sich zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger über das Vorhaben. Viele Ba-
destädter sind begeistert – aus Pader-
born kommt jedoch Kritik!

Corona-Krise: Viele ortsansässige Gas-
tronomiebetriebe entgegnen dem Lock-
down mit Lieferdiensten. Der Einzelhan-
del bietet Abholservice an. Auf diese 
Weise schaffen es heimische Betrie-
be, die schlimmsten Auswirkungen der 
Pandemie auf ihr Gewerbe abzumildern. 
Viele Bürger finden die Angebote gut und 
nehmen sie zur Unterstützung der heimi-
schen Wirtschaft bewusst wahr.

Die Corona-Pandemie hat das Jahr 2021 fest im Griff. Bürger und Gewerbetreibende müssen zahlreiche Einschränken 
hinnehmen – viele Menschen bangen um ihre Gesundheit. Doch es gibt auch gute Nachrichten! Wegen der anlaufenden 
Impf-Kampagnen fallen die Einschränkungen nicht ganz so drastisch aus, wie im Jahr zuvor.

JAHRES-
RÜCKBLICK

Paderborn erleben

https://guido-kleinemeyer.business.site/
http://www.peters-zimmerei.de/
http://www.hbl-lappe.de
https://www.sound-systems.de/
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März

Bei Sande darf die „Neue, wilde Lippe“ 
wieder frei fließen. Direkt unterhalb des 
Lippesees ist ein großer Flussabschnitt 
auf einer Fläche von rund 14 Hektar re-
naturiert worden. Durch die Renatu-
rierung sollen dem längsten Fluss in 
Nordrhein-Westfalen wieder eigendyna-
mische Entwicklungsmöglichkeiten ge-
geben werden, in die sich Menschen 
nicht einmischen. Ziel der Maßnahme 
ist es, den Wasserhaushalt zu verbes-
sern und Überflutungsflächen zur Ver-
meidung von Hochwasserschäden zu 
schaffen. Auch sollen wandernde Fisch-
arten zu ihren Laichgewässern im Ober-
lauf des Flusses barrierefrei schwimmen 
können.

April

Eine Großbaustelle an der Bundesstraße 
1 in Höhe der Tallewiesen zwischen der 
Dublohstraße und der Abfahrt nach Bad 
Lisppringe nötigt Autofahrern Geduld ab. 
Zwischen den Monaten April und August 
ist die Fahrbahn einseitig gesperrt. Der 
PKW-Verkehr wird durch Marienloh um-
geleitet, der Schwerverkehr sucht sich 
seinen Weg über Benhausen. Anwohner 
beklagen die damit verbundene Lärmbe-
lästigung. In Marienloh kommt es wäh-
rend der Rush-Hour zu langen Staus. 
Marienloh wird zudem noch anders ge-
troffen: Im Zuge der Baumaßnahmen 
wird eine Fußgängerbrücke, die in die 
Senne führt und von Wanderern gern 
genutzt wird, von einem Baustellen-LKW 
so stark beschädigt, dass sie abgeris-
sen werden muss.

JAHRES-
RÜCKBLICK

Paderborn erleben

https://www.provita.org/
http://www.st-bruno-paderborn.de/
https://www.peine-fenster.de/home.html
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In der Paderborner Innenstadt sorgen 
große Baustellen für Aufsehen und be-
hindern den Verkehr. Unter den Königs-
plätzen, an der ehemaligen Zentralstati-
on, wird die Ausfahrt der Tiefgarage in 
die Marienstraße verlegt. Ziel ist es, eine 
Gewerbefläche zu schaffen, die sich für 
die Ansiedlung eines Supermarktes eig-
net. Viele Paderborner verbinden da-
mit große Hoffnungen, denn zurzeit gibt 
es innerhalb des Stadtrings keinen Le-
bensmittel-Vollsortimenter mehr. Auf 
Anfragen hat die Firma REWE bekun-
det, an der Fläche Interesse zu haben.
Unterdessen gehen auch die Bauarbei-
ten an der Westernmauer weiter. Denn 
die Zentralstation soll dorthin verlegt 

Der Papst beruft den Paderborner Weih-
bischof Dominicus Meier nach Rom. Er 
wird dort Richter am höchsten Vatikan-
gericht. Der Weihbischof, der dem Bene-
diktinerorden angehört, unterstützt auf 
Ernennung des Papstes das oberste Ge-
richt der Apostolischen Signatur. Weiter-
hin bleibt er jedoch Weihbischof in Pa-
derborn und Offizial des Paderborner 
Erzbischofs. Für die gerichtlichen Ter-
mine wird er jeweils nach Rom reisen. 
Zu den Aufgaben der Apostolischen Si-
gnatur gehört die Überprüfung von Ent-
scheidungen der Römischen Rota, des 
zweithöchsten Kirchengerichts. Des 
weiteren entscheidet die Apostlische 
Signatur über verwaltungsrechtliche 
Streitsachen in der Weltkirche.

Mai

werden. Während der Maßnahme müs-
sen die Fahrspuren zwischen Neuhäu-
ser Tor und Westerntor auf eine Spur 

begrenzt werden. Auch Fußgänger 
müssen mit Einschränkungen klarkom-
men.

Juni

Juli

Ein bischen Libori geht immer! Trotz 
offizieller Absage gibt es im Jahr 500 
nach der Überführung der Reliquien des 
heiligen Liborius in die Domstadt in Pa-
derborn eine fünfte Jahreszeit. Passend 
zum inzwischen geltenden Inzidenzwert 
0 darf die Kirche ihre Tore weiter öff-
nen als zunächst geplant. Lediglich die 
Prozession des Libori-Schreines findet 
auch diesmal, im 2. Corona-Jahr, nicht 
statt. Aber es gibt wieder eine richtige 
Kirmes, statt auf dem Liboriberg auf 
dem Maspernplatz. Zudem gibt es ein 
beachtliches Kulturprogramm mit be-
kannten Künstlern, den beliebten Pott-
markt und einen Bierbrunnen mit Bier-
gartenflair.

Chefwechsel am Paderborner Flug-
hafen. Gesellschafter und Aufsicht-
rat haben Roland Hüser (50) als 
neuen Geschäftsführer des Flug-
hafens Paderborn-Lippstadt vorge-
stellt. Der neue Mann an der Spit-
ze des Airports hat große Pläne 
und will bald wieder 800.000 Flug-
gäste pro Jahr begrüßen sowie die 

schwarze Null bis 2025 schaffen. 
Nicht zuletzt durch die Corona-Pan-
demie bedingt, hatte der Flughafen 
zuletzt einen Verlust von zehn Millio-
nen Euro eingeflogen. Einige Gesell-
schafter, wie zum Beispiel den Kreis 
Gütersloh, hatte dies dazu bewogen, 
aus der Flughafen-Gesellschaft aus-
zusteigen.

JAHRES-
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http://www.holzbau-paderborn.de/
https://autohaus-groepper.de/
https://www.egge-fenstertechnik.de/
http://www.westers-backfuchs.de/
http://www.holzbau-paderborn.de/
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Der Winter kann kommen 
Stadt Paderborn ist gut auf die kalte Jahreszeit vorbereitet

Paderborn. Die ersten Nächte mit Mi-
nusgraden und Bodenfrost hat es be-
reits gegeben und morgens nimmt man 
besser Handschuhe und Mütze mit. 
Untrügliche Anzeichen dafür, dass der 
Winter naht. Auch die ersten Streufahr-
zeuge waren bereits in der Stadt Pader-
born unterwegs, um Hauptverkehrswe-
ge und einige Brücken mit Feuchtsalz 
zu besprühen, um Glatteisbildung vor-
zubeugen. Für den kommenden Winter 
sind die Vorbereitungen durch den Ab-
fallentsorgungs- und Stadtreinigungs-
betrieb Paderborn (ASP), der den Win-
terdienst koordiniert, schon längst 
getroffen. Rund 170 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der verschiedenen städ-
tischen Ämter und Eigenbetriebe sind 
geschult und alle benötigten Einsatz-
Fahrzeuge für den Winterdienst vorbe-
reitet. 1.500 Tonnen Salz, 100 Tonnen 
Split und 60.000 Liter Feuchtsalz sind 
eingelagert. „Der Winter hat uns im Fe-
bruar 2021 mal wieder gezeigt, dass es 
ihn doch noch gibt. Extreme langanhal-
tende Schneefälle und sibirische Käl-
te haben für Chaos auf den Straßen ge-
sorgt. Wir waren im Dauereinsatz und 
mussten auch die Entsorgung teilwei-
se einstellen.“ erklärt Dr. Dietmar Rege-
ner, Winterdienst-Koordinator beim ASP. 
„Ein derartiger Wintereinbruch ist aktu-
ell zwar noch nicht zu erwarten, aber 
mit Bodenfrost und glatten Straßen ist 
immer zu rechnen“, betont Regener. 
ASP-Chef-Reinhard Nolte bittet die Pa-
derborner ihr Verhalten als Verkehrsteil-
nehmende ganz besonders an die je-
weiligen Wetterverhältnisse anzupassen 
und mit Glatteis auch dort zu rechnen, 
wo man sonst immer freie Fahrt ge-
wohnt ist. „Es sollte selbstverständlich 

sein, dass jeder Autofahrer mittlerwei-
le seine Winterreifen montiert und da-
mit seinen Beitrag für ein sicheres Vor-
wärtskommen geleistet hat. Aber auch 
Fußgänger und Radfahrer sollten beson-
ders aufmerksam sein, wenn es frostig 
wird“, erläutert Nolte. 
An Grundstückseigentümer werden in 
jedem Winter ebenfalls Anforderungen 
gestellt. Sie sind für die an ihre Grund-
stücke angrenzenden Gehwege oder 
gemeinsame Geh- und Radwege ver-
antwortlich. Diese müssen in einer für 
den Verkehr erforderlichen Breite (mög-
lichst mindestens 1,50 m) von Schnee 
geräumt oder gestreut werden. Als Geh-
wege zählen auch Fahrbahnränder von 
Straßen ohne einen erkennbar abge-
teilten Gehweg. In der Zeit von 7 bis 20 
Uhr gefallener Schnee und entstande-
ne Glätte sind unverzüglich nach Been-
digung des Schneefalls oder nach dem 
Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 
20 Uhr muss grundsätzlich nicht mehr 
geräumt und gestreut werden, aber spä-
testens um 7 Uhr, sonn- und feiertags 
um 9 Uhr, müssen Schnee und Glätte 
beseitigt sein. Dabei sollte der Schnee 
nicht auf die Straße geschaufelt werden, 
denn dann kann es passieren, dass er 
von Räumfahrzeugen in die Einfahrt zu-
rückgeschoben wird. 
Wer sich ausführlicher über dieses The-
ma informieren möchte, kann beim 
ASP Service-Center eine „Winterdienst-
Broschüre“ anfordern oder sich un-
ter www.asp-paderborn.de im Internet 
kundig machen. Das ASP Service-Cen-
ter ist telefonisch unter 0 52 51 / 88-1 
17 00 von Montag bis Donnerstag von 
8 bis 17 Uhr und am Freitag bis 15 Uhr 
zu erreichen. 

In der Bad Lippspringer Gartenschau 
begeistern die „Sandwelten“ zahl-
reiche Besucher. Meterhohe Sands-
kulpturen verschiedener Künstler 
entführen in Märchenwelten und zu 
den Helden der Kindheit. So finden 
insbesondere Familien mit Kindern 
großen Gefallen an Wiki und den 
starken Männern, dem kleinen Rit-
ter Trenk, Pippi Langstrumpf, Hän-

sel und Gretel oder Bibi Blocksberg. 
Und auch Nils Holgerson schwebt 
auf den Schwingen einer Sandgans 
durch den Kurwald. Gartenschau-
Geschäftsführerin Rehana Rühmann 
sind die Kinder eine Herzensange-
legenheit, denn auch die Kleinsten 
mussten wegen Corona immer wie-
der zurückstecken – auch im Frei-
zeitbereich.
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https://www.paderborn.de/microsite/asp/
https://moczek-estrich.websmart.de/
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Verschenken Sie doch einmal Bildung
Weihnachten kommt immer so plötz-
lich und die Zeit, passende Geschenke 
zu fi nden, ist knapp. Angesichts des 
Klimawandels kommt noch hinzu, 
dass wir nach Möglichkeiten suchen, 
Weihnachten ein wenig nachhaltiger 
zu gestalten. Fair gehandelte Weih-
nachtsbäume aufzustellen und die 
Beleuchtung auf zu reduzieren sind 
hierbei schon hilfreich. Aber wie geht 
eigentlich nachhaltiges Schenken? 
Ganz einfach! Eine vhs-Veranstaltung 
ist immer ein ganz besonders um-
weltfreundliches Geschenk und an 
Individualität nicht zu übertreffen. 
Verschenken Sie doch einmal einen 
Computer- oder Sprachkurs, Well-
ness- oder Fitnessangebote, Kreativ-
workshops - auch für Kinder-, Koch-
kurse, Kräuterwanderungen oder, 
oder ….. Das Angebot der vhs ist 
groß und vielfältig und wartet darauf 
verschenkt zu werden. Sie können aus 
rund 2000 Kursangeboten pro Jahr 
auswählen. Vielleicht machen Sie Ihr 
Kurs-Geschenk auch zu einem ge-
meinsamen Erlebnis und verschenken 
zudem noch Zeit?! Die Geschenkgut-
scheine der vhs sind exklusiv verpackt 
und können für einen speziellen Kurs 
oder über einen von Ihnen gewählten 
Betrag ausgestellt werden. Die vhs-
Geschäftsstelle freut sich auf Ihre An-
frage und berät Sie gerne.

Seit Sommer dieses Jahres hat die 
vhs Paderborn wieder geöffnet und 
erfreut sich nach der langen Zeit der 
pandemiebedingten Einschränkungen 
einer großen Nachfrage. Dies zeigt, 
dass die Volkshochschule mehr ist als 
eine reine Institution der Wissensver-
mittlung. Für viele Menschen ist sie 
ein vertrauter und positiv konnotierter 
Ort, sozialer wie kultureller Treffpunkt, 
Werkstatt der Demokratie und wichti-
ges kommunal verankertes Dialogfo-
rum. Auftrag und Anspruch der vhs 
ist es, allen Menschen die Chance 
auf Teilhabe und aktive Mitgestaltung 
des gesellschaftlichen und damit auch 
des digitalen Wandels zu ermögli-
chen. Deshalb unterstützt sie bereits 
seit einigen Jahren Lernende dabei, 
Kompetenzen im Umgang mit digita-

len Medien und neuen Technologien 
zu erwerben und die Digitale Trans-
formation mit voranzutreiben. Hierzu 
bietet sie fortlaufend Kurse online und 
in Präsenz an. Natürlich bleiben Volks-
hochschulen auch mit zunehmen-
der Digitalisierung im Wesentlichen 
analoge Orte der Begegnung, des 
Austausches und des Miteinanders. 
Gleichwohl hat sich das Portfolio an 
digitalen Veranstaltungsformaten in 
den letzten beiden Jahren auch bei der 
vhs Paderborn qualitativ und quantita-
tiv weiterentwickelt. Dabei kooperiert 
die Volkshochschule u.a. mit Webinar-
Anbietern aus der vhs-Familie wie 
etwa den digitalen Wissenschafts-
programmen „vhs•wissen live“ und 
„vhs.Webinare“. Der Mehrwert für 
Teilnehmende besteht darin, dass sie 
bequem von zuhause aus hochkarä-
tige Vorträge von Expert*innen aus 

Wissenschaft und Gesellschaft digital 
verfolgen und anschließend live mit-
diskutieren können. Auch Sie möch-
ten lernen, wann und wo sie wollen? 
Dann testen Sie doch einfach einmal 
unverbindlich ein Webinar oder einen 
Online-Kurs bei der vhs. Wie es geht 
erfahren Sie auf der Homepage der 
vhs. Viele spannende Webinare biete 
die vhs sogar kostenlos an, so dass 
Sie überhaupt kein Risiko eingehen.

Das Frühjahrsprogramm der vhs er-
scheint Anfang Januar 2022 als Print-
version. Ab Mitte Dezember dieses 
Jahres können Interessierte bereits 
auf den Web-Seiten der vhs in einer 
Preview-PDF stöbern. Sie haben Ap-
petit auf fesselnde Lernerlebnisse und 
die Begegnung mit Gleichgesinnten 
bekommen? Mehr Information unter 
www.vhs-paderborn.de. 

August

Der lange angekündigte Abriss des 
Paderborner Hauptbahnhofs hat be-
gonnen. Reisende dürfen das bis-
herige Gebäude nicht mehr betreten. 
Das Reisezentrum und einige der bis-
lang im Bahnhofsgebäude ansässi-
gen Läden sind in ein Containerdorf 
umgezogen. Das Reisezentrum befin-
det sich jetzt neben dem alten Bahn-

hofsbau direkt gegenüber dem Gleis 
1. Wer zu den anderen Gleisen will, 
muss einen langen Weg bis zur al-
ten Unterführung machen. Die Fuß-
gängerampel zwischen dem Bahnhof 
und der Arbeitsagentur wurde abge-
baut und verlegt. Für Autofahrer ha-
ben sich die Fahrspuren in der Bahn-
hofstraße verengt.

Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe am 27.12.2021

Josef-Temme-Weg 7-9 · 33104 Paderborn Schloß Neuhaus 
Telefon 0 52 54 / 43 90 · Telefax 0 52 54 / 43 91

mail@brueseke-haustechnik.de · www.brueseke-haustechnik.de

Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2021!

JAHRES-
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https://www.paderborn.de/microsite/vhs/
https://www.fahrrad-moehring.de/
https://www.brueseke-haustechnik.de/
https://www.scharfenbaum-gmbh.de/


Seite 212115. Dezember 2021

https://www.veltins.de/sortiment/grevensteiner/
https://www.paderenergy.de/startseite.html
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Im AWO Jugendtreff Haus Hartmann präsentieren Oliwer und Felix (v.l.) stolz den selbstgemalten Weihnachtbaum mit den ersten „Advents-
kugeln“. Foto: AWO / Marco Möller

Bad Lippspringe. Einen ungewöhnli-
chen „Adventskalender hat der AWO 
Jugendtreff Haus Hartmann in Bad 
Lippspringe in diesem Jahr für seine 
jungen Gäste vorbereitet: Bis zum 23. 
Dezember gibt es außer sonntags täg-
lich eine besondere weihnachtliche Ak-
tion. Dafür hat sich das Team einiges 
einfallen lassen: „Wir backen zum Bei-
spiel Plätzchen, basteln Weihnachts-
karten, zeigen einen Weihnachtsfilm 
oder servieren alkoholfreien Punsch“, 
erzählt Einrichtungsleiter Marco Möl-
ler. Um die Weihnachtsaktion des Ta-
ges anzukündigen, öffnet sich jeden 
Morgen ein neues „Videokläppchen“ 
auf dem Instagram-Account des Ju-
gendtreffs. „Ein Foto von jeder Aktion 
ziert anschließend unseren selbstge-
bastelten Weihnachtsbaum.“ Zum Ab-
schluss der Adventsaktionen lädt der 
Jugendtreff am 23. Dezember zu ei-
ner kleinen Weihnachtsfeier mit Wich-
telgeschenken. Vom 24. Dezember bis 
zum 2. Januar bleibt der Jugendtreff 
dann für eine Weihnachtspause ge-
schlossen. „Im neuen Jahr erwarten 
wir unsere Gäste wieder wie gewohnt 
mit vielen neuen Ideen und Aktionen“, 
kündigt Möller an. Aktuelle Infos bei 
Instagram unter awo_jugendtreff_bali, 
auf Facebook unter AWO Jugendtreff 
Haus Hartmann oder unter www.ju-
gendtreff-bad-lippspringe.de.

Täglich eine Aktion bis Weihnachten
Besonderer Adventskalender im AWO-Jugendtreff Bad Lippspringe

https://laminatdepot.de/filiale/bielefeld
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Team Jordanquelle setzt auf Aus-, Fort- und Weiterbildung 
im Ambulanten Team und im Stationären Team

Das Jahr 2021 war im Hinblick auf die 
Weiterentwicklung der Mitarbeiter in der 
Jordanquelle ein sehr sehr gutes Jahr, 
resümieren die Pflegedienstleitungen 
Frau Menke v. Felde, Frau Quest (bei-
de stationär), Herr Cevallos und Frau 
Adams-Ly (ambulant). Zur Zeit befin-
den sich 10 Auszubildende im Ausbil-
dungsverhältnis. Die Ausbildung fin-
det in Blockphasen statt, was zur Folge 
hat, dass im Durchschnitt 2-3 Auszubil-
dende vor Ort in der Pflegeeinrichtung 
sind. Die weiteren Azubis befinden sich 
im Schulblock, oder auch im Einsatz im 

Krankenhaus oder der Psychiatrie bei-
spielsweise. Spannend wird es, wenn, 
so wie auf dem Foto der frisch ausge-
bildeten Praxisanleitungen Frau Diana 
Mollet und Frau Adams-Ly, auch Aus-
zubildende aus dem Krankenhaus ih-
ren Einsatz in der ambulanten Pflege 
der Jordanquelle absolvieren. Man re-
flektiert sich selbst, da man durch die 
Ausbildung stets in einem engen Kon-
takt zu den Auszubildenden steht. Es 
handelt sich um eine verantwortliche 
Aufgabe, und einen Beruf mit Zukunft, 
wenn man sich zur Pflegefachfrau/Pfle-

gefachmann ausbilden lässt. Christiane 
Niggemann erklärt, dass sie auch stets 
ins Team reinblickt und bei den Hilfs-
kräften abfragt, ob eine Ausbildung in 
Voll- oder auch Teilzeit möglichst mit ei-
ner Förderung durch die Arbeitsagentur, 
ein spannender Entwicklungsschritt für 
eine Pflegeassistentin sein könnte. Be-
sonders freue ich mich, so Frau Nigge-
mann, dass wir zur Zeit 4 Auszubilden-
de beschäftigt haben, die sich im Alter 
zwischen 30 – 50 Jahren nochmal für 
die Ausbildung entschlossen haben und 
sich da wirklich gut bewähren.  Es ist 

spannend die Entwicklung der Mitarbei-
ter zu begleiten und wir freuen uns sehr, 
dass zwei Pflegeassistentinnen in die-
ser Woche, sicherlich erfolgreich die 
Weiterbildung im ambulanten Bereich 
zur Fachassistenz nach LG 1 und LG 
2 (Behandlungspflegeschein) abschlie-
ßen. Auch  Fortbildungen zu Wundma-
nagement, zu Palliativ Care, Erster Hil-
fe, Pflegegradeinstufungen, Hygiene, 
Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz, 
Coaching zu Kommuniikatonstraining 
und Teamentwicklung – all diese The-
men standen 2021 auf unserem Fort- 

und Weiterbildungsplan. Wir freuen uns, 
dass wir 2022 wieder gut starten und 
bereits im Januar zwei Fachkräfte in die 
Weiterbildung der Praxisanleitung star-
ten. Nur wenn wir uns weiterbilden und 
weiterentwickeln und uns stark für un-
seren Beruf einsetzen, werden wir auch 
in Zukunft Menschen haben, die gern 
und mit viel Engagement im Pflegebe-
ruf arbeiten. Ein herzliches Dankschön 
an all unsere Mitarbeiter, unsere Kun-
den, Bewohner und lieben Menschen. 
Wir wünschen einen guten und gesun-
den Start in 2022 !!!

 Foto der Praxisanleitungen und einer ext. Auszubildenden
von Links: Diana Mollett (PAL), Veronika Göttmann Azubi, 

Nhi Adams (PAL)

VR. Casimir Soka , Andrea Fräßdorf  beide erstes Ausbildungsjahr und 
Valisa Möller - Praxisanleiterin mit Leib und Seele 

Foto Erste Hilfe Kurs mit 20 TN unter Leitung DRK Bad Lippspringe 

https://www.jordanquelle.de/
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RECHT &
STEUERN

Zu Corona-Zeiten fahren viele Be-
schäftigte nicht mehr täglich zum Be-
trieb, sondern arbeiten im Homeoffi-
ce. Dienstfahrten entfallen und es wird 
per Schaltkonferenz getagt. Dienst-
wagen kommen sowohl dienstlich als 
auch privat deutlich seltener zum Ein-
satz. Dennoch wird der geldwerte Vor-
teil, den der Arbeitnehmer durch den 
Dienstwagen hat, jeden Monat als 
Sachbezug versteuert.

Während diejenigen, die ein Fahrten-
buch führen, nur die zusätzlich gefah-
renen Kilometer zu versteuern haben, 
bekommen diejenigen, die die so ge-
nannte 1% -Versteuerung gewählt ha-
ben, ein Problem. Bei dieser Metho-
de fallen nämlich unabhängig von 
der tatsächlichen Nutzung monatlich 
pauschale Steuerzahlungen an. Vom 
Bruttolistenpreis des Fahrzeugs zum 
Zeitpunkt der Erstzulassung wird mo-
natlich ein Prozent auf den Arbeitslohn 
gerechnet, um private Fahrten pau-
schal abzugelten. Bei einem Bruttolis-
tenpreis von 50.000 Euro macht das 
jeden Monat eine fiktive Lohnerhöhung 
im 500 Euro. Zusätzlich werden für 
Fahrten zur Arbeit noch 0,03 Prozent 

pro Entfernungskilometer versteuert. 
Bei einer Entfernung von 258 km be-
deutet dies, dass nochmals fiktiv jeden 
Monat 375 Euro auf den Lohn aufge-
schlagen werden. Von diesen erhöhten 
Bezügen werden dann Lohnsteuer und 
Sozialabgaben berechnet.

Erich Nöll, Geschäftsführer des BVL: 
„Die Methode für die steuerliche Be-
rücksichtigung der privaten Dienst-
wagennutzungen kann zwar im Lau-
fe des Jahres nicht geändert werden, 
eine Korrektur im Rahmen der jährli-
chen Einkommenssteuererklärung ist 
aber möglich. Die Fahrtenbuchmetho-
de scheidet regelmäßig schon deshalb 
aus., weil das ordnungsgemäß geführ-
te Fahrtenbuch ab 1. Januar fehlt und 
eine nachträgliche Erstellung nicht er-
laubt ist. Möglich ist allerdings eine 
nachträgliche Einzelbewertung für die 
Fahrten zwischen Wohnung und erster 
Tätigkeitsstätte. Voraussetzung dafür 
ist eine lückenlose ganzjährige Doku-
mentation aller Fahrten zur Arbeit, bei-
spielsweise durch die Zeiterfassung 
der Firma oder einen Arbeitskalender. 
Eine Erfassung der Fahrten lediglich in 
Lockdown Zeiten reicht dagegen nicht 

aus.“ Bei der Einzelbewertung wer-
den bei den Fahrten zur Arbeit die pau-
schalen 0,03 Prozent ersetzt durch 
0,002 Prozent des Bruttolistenpreises 
pro Kilometer einfacher Entfernung 
zwischen Wohnung und Arbeit für tat-
sächliche Fahrten. Günstiger ist diese 
Methode immer dann, wenn weniger 
als 15 Tage pro Monat zur Arbeit ge-
fahren wird bzw. die Arbeitsstätte ins-
gesamt an weniger als 180 Tagen im 
Jahr aufgesucht wurde. Im obigen Bei-
spiel bei einem Bruttolistenpreis von 
50.000 Euro und 25 km Entfernung 
beträgt der fiktive monatliche Lohn-
aufschlag statt 375 Euro lediglich 25 
Euro pro Anwesenheitstag in der Fir-
ma. „Fährt der Betreffende statt an den 
unterstellten 180 Tagen nur 90-mal ins 
Büro, so bedeutet das aufs Jahr be-
trachtet, dass 2.250 Euro weniger zu 
versteuern sind“, so Nöll. Lohnsteu-
erhilfevereine beraten für einen sozi-
al gestaffelten Mitgliedsbeitrag, erstel-
len die Einkommenssteuererklärung 
und überprüfen den Einkommensteu-
erbescheid. Beratungsstellen der Mit-
gliedsvereine können auf der Home-
page des Bundesverbandes abgerufen 
werden. www.bvl-verband.de

Dienstwagen zu Corona-Zeiten –
Steuern sparen durch Einzelbewertungen

Während der Herbst sich langsam dem 
Ende neigt, sinken die Temperaturen wei-
ter und Weihnachten steht fast vor der 
Tür. Die kalte Jahreszeit birgt aber auch 
einige Gefahren. Draußen können Was-
serleitungen zufrieren und drinnen steigt 
vor allem mit Beginn der Adventszeit die 
Brandgefahr. Die Westfälische Provinzial 
gibt Tipps, um sicher durch die Winter-
zeit zu kommen und erklärt, welche Ver-
sicherung im Notfall greift.
Viele Hausbesitzer werden jedes Jahr 
von der ersten Frostperiode überrascht. 
Schäden durch eingefrorene Wasserlei-
tungen sind die Folge. Mit ein paar ein-
fachen Handgriffen können Hausbesitzer 
dem Vorbeugen. In Innenräumen sollten 
auch Keller und Dachgeschosse aus-
reichend mitgeheizt werden. Eventuell 
müssen Rohre zusätzlich gedämmt oder 
Heizkörper installiert werden. Im Außen-
bereich sollten zudem Zuleitungen zu Au-
ßenwasserhähnen schon vor dem ersten 
Frost entleert und abgesperrt werden. 
Sollte dies nicht möglich sein, zum Bei-
spiel in der Garage, bietet die Installati-
on einer Rohrbegleitheizung einen guten 
Frostschutz. Sollten dennoch Frostschä-
den auftreten, greift in der Regel die 
Wohngebäudeversicherung.
Während es draußen friert wird im Haus 
der Kamin befeuert. Unbedacht wird der 

Korb mit Brennholz oder die Möbel zu 
dicht am Ofen platziert. Durch die vom 
Kamin ausgehende Wärme können dann 
Brände entstehen. Rauchwarnmelder 
sind deshalb enorm wichtig und können 
im Notfall Leben retten. Die Ausstattung 
von Wohnungen und Häusern ist zudem 
gesetzlich in den jeweiligen Landesbau-
ordnungen der Länder geregelt. Ebenfalls 
gefährlich können echte Kerzen werden. 
Egal, ob auf der Fensterbank, dem Ad-
ventskranz oder dem Weihnachtsbaum. 
Generell gilt: Feuer sollte niemals unbe-
aufsichtigt sein – auch nicht für wenige 
Minuten. Die Provinzial rät vor allem El-
tern und Haustierbesitzern alternativ zur 
elektrischen Lichterkette zu greifen. Zu-

dem sollte eine Löschdecke, Feuerlö-
scher oder zumindest ein Wassereimer 
immer griffbereit sein. Kommt es doch 
zum Brand, sollte zeitnah die Versiche-
rung informiert werden. Hier gilt in der 
Regel: Schäden an der Wohnungseinrich-
tung fallen in den Bereich der Hausratver-
sicherung. Feuerschäden am Eigenheim 
sind über die Wohngebäudeversicherung 
versichert. Grundsätzlich empfiehlt die 
Provinzial rechtzeitig alle bestehende Ver-
sicherungsverträge zu prüfen und gege-
benenfalls den Versicherungsberater zu 
kontaktieren. Sind alle wichtigen Details 
geklärt, steht einem sicheren und vor al-
lem gemütlichen Winter nichts mehr im 
Weg. (Westfälische Provinzial)

Zwischen Frost und Feuer
Versicherungstipps für die Winterzeit

Foto: Strandperle

https://arlob.de/
https://www.braun-schmitz.de/
https://arlob.de/
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RECHT &
STEUERN

Schneechaos im Berufsverkehr
Welche Rechte Arbeitnehmer bei witterungsbedingten 

Verspätungen haben

So schön Schnee auch sein kann: 
Im Berufsverkehr ist er wenig be-
liebt. Vor allem in großen Mengen 
sorgt er für Staus und Verspätun-
gen. Wer dann mit Auto, Bahn oder 
Bus auf dem Weg zur Arbeit ist, 
sollte Zeit und Geduld mitbringen. 
Michaela Rassat, Juristin der ERGO 
Rechtsschutz Leistungs-GmbH, in-
formiert Arbeitnehmer über ihre 
Rechte, wenn Schnee den Verkehr 
lahmlegt und sie zu spät am Ar-
beitsplatz erscheinen.

Pünktlich zur Arbeit – trotz Schnee 
und Eis
Egal wie das Wetter ist: Arbeitneh-
mer sind dazu verpflichtet, pünkt-
lich am Arbeitsplatz zu erschei-
nen. „Der Arbeitnehmer trägt hier 
das sogenannte Wegerisiko”, er-
läutert Michaela Rassat die recht-
lichen Hintergründe. „Er muss al-
les tun, was ihm zuzumuten ist, um 
rechtzeitig zur Arbeit zu kommen. 
Ist abzusehen, dass Schneefall am 
nächsten Tag den Arbeitsweg er-
schweren wird, sollten Arbeitneh-
mer entsprechend planen.” Das 
heißt: Früher aufstehen, einen frü-
heren Zug nehmen oder eine an-
dere, besser geräumte Strecke 
fahren. In Unternehmen mit Gleit-
zeitregelung können die Mitarbei-
ter in Absprache mit dem Vorge-
setzten oft auch später kommen, 
wenn das schlimmste Schneecha-
os vorbei ist. Allerdings beinhaltet 
auch die Gleitzeitregelung häufig 
eine Kernzeit. Erscheint ein Ange-
stellter nicht rechtzeitig, hat der Ar-
beitgeber das Recht, den Lohn für 
die versäumte Zeit zu kürzen. Wie-
derholte Verspätungen können so-
gar zu einer Abmahnung führen. 
Meist kann der Arbeitnehmer die 
Zeit jedoch über Nacharbeit, Über-
stunden, einen Urlaubstag oder 
eben Gleitzeit ausgleichen. Wich-

tig ist es, den Vorgesetzten frühzei-
tig über eine mögliche Verspätung 
zu informieren. „Unter Umständen 
kann ein Mitarbeiter auch anbieten, 
bei Schneechaos von zu Hause aus 
zu arbeiten“, ergänzt die ERGO Ex-
pertin. Eine Nacharbeit am selben 
Tag kann der Vorgesetzte nur ver-
langen, wenn dies zumutbar ist. 
Das ist beispielsweise nicht der 
Fall, wenn der Arbeitnehmer seine 
Kinder pünktlich von der Kita oder 
der Schule abholen muss oder mit 
einer Fahrgemeinschaft den Heim-
weg antritt. Aber auch organisa-
torische Gründe können dagegen 
sprechen, beispielsweise ein ein-
heitliches Schichtende oder die er-
forderliche Zusammenarbeit mit 
anderen Mitarbeitern.

Kita geschlossen
Auch wenn die Kita wegen widriger 
Witterungsverhältnisse geschlos-
sen ist, können Eltern nicht einfach 
zuhause bleiben. In solchen Fällen 
müssen sie erst Alternativen prü-
fen, ihr Kind unterzubringen. Oder 
den Nachwuchs, wenn möglich, 
mit zur Arbeit bringen. Im Gegen-
satz zum allgemeinen Schneecha-
os auf den Straßen kann fehlende 
Kinderbetreuung zwar ein Grund 
sein, der Arbeit fernzubleiben. Das 
kann jedoch durch Arbeits- oder 
Tarifverträge durchaus auch an-
ders geregelt sein. Die Rechtsex-
pertin empfiehlt daher, bei wegen 
Schneechaos geschlossenen Ki-
tas das Gespräch mit dem Chef zu 
suchen, um gemeinschaftlich eine 
Lösung zu finden.

Verspätungen bei der Bahn
Fahren Arbeitnehmer mit der Bahn 
zur Arbeit, sollten sie auch hier ihre 
Rechte kennen. Seit einem Urteil 
des Europäischen Gerichtshofes 
von 2013 (Az. C-509/11) müssen 

Eisenbahnunternehmen ihre Fahr-
gäste auch bei Verspätungen auf-
grund höherer Gewalt entschädi-
gen. Aber: Das EU-Parlament hat 
am 29. April 2021 eine neue EU-
Fahrgastrechte-Verordnung be-
schlossen. Diese löst zum 7. Juni 
2023 die Vorgängerregelung ab. Ab 
diesem Stichtag erhalten Bahnrei-
sende keine Entschädigung mehr, 
wenn ihr Zug aufgrund von höherer 
Gewalt verspätet ist. Darunter fallen 
zum Beispiel extreme Wetterbedin-
gungen. Bis dahin gilt aber noch: 
„Kommt der Zug wegen Schnee 
und Eis verspätet, hat der Reisende 
Anspruch auf eine anteilige Fahr-
preiserstattung“, so die ERGO Ju-
ristin. Wie hoch diese Erstattung 
ausfällt, regelt die alte EU-Verord-
nung ((EG) Nr. 1371/2007). „Bei 
einer Verspätung von ein bis zwei 
Stunden liegt sie bei einem Vier-
tel des Fahrpreises, ab zwei Stun-
den bei der Hälfte.“ Als Verspätung 
zählt dabei die Zeit, um die der Rei-
sende zu spät am Zielort eintrifft. 
Fahrgäste der Deutschen Bahn mit 
Zeitfahrkarten erhalten pro Verspä-
tungsfall von über einer Stunde in 
der zweiten Klasse jeweils eine 
Pauschale von 1,50 Euro (Nahver-
kehr) oder 5 Euro (Fernverkehr), 10 
Euro bei der Bahncard100 und ins-
gesamt höchstens ein Viertel des 
Zeitkartenwertes. Da Beträge un-
ter 4 Euro nicht ausgezahlt werden, 
müssen sich in vielen Fällen erst 
Verspätungen ansammeln. Die Ent-
schädigung kann sich der betrof-
fene Bahnkunde bar oder in Form 
eines Gutscheins an einer Ticket-
verkaufsstelle auszahlen oder von 
dem Beförderungsunternehmen 
überweisen lassen. Dafür muss er 
ein sogenanntes Fahrgastrechte-
Formular ausfüllen. Dieses Formu-
lar gibt es beim Servicepersonal im 
Zug, an den Informations- und Rei-

Foto: ERGO Group

seschaltern des Beförderungsun-
ternehmens beziehungsweise auf 
dessen Website. Laut der oben ge-
nannten EU-Verordnung muss der 
betroffene Fahrgast die Entschädi-
gung innerhalb eines Monats nach 
Einreichung des Entschädigungs-
antrags bekommen.

Fahrgastrechte bei Verspätungen 
von U-Bahn, Straßenbahn und 
Bussen
Die Fahrgastrechte für Störungen 
im Eisenbahnverkehr gelten nicht 
für Kunden des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs. „Wer auf dem 

Weg zur Arbeit auf Straßenbahn, 
U-Bahn oder Bus angewiesen ist, 
kann sich bei Verspätungen nur an 
das regionale Verkehrsunterneh-
men wenden“, so Rassat. Ob das 
Unternehmen seinen Fahrgästen 
bei Verspätungen eine Entschädi-
gung anbietet, ist unterschiedlich. 
Häufig schließen die Verkehrsbe-
triebe jedoch bei extremen Wet-
tersituationen wie beispielsweise 
starkem Schneefall eine Erstattung 
aus. Bei Konflikten hilft Kunden die 
Schlichtungsstelle für den öffentli-
chen Personenverkehr e.V. (www.
soep-online.de) weiter. (ERGO)

https://www.dvag.de/Gerd.Behling/index.html
https://www.hausjurist.net/
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KFZ –
Rund ums Auto

Lesik

Antoniusstraße 14a
33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 5 06 77

info@autohaus-lesik.de
www.autohaus-lesik.de 

24
Stunden 

Autohilfe!
 0172 / 2701331
Pannen- & Abschleppdienst 
für alle Versicherungen!

Autohaus &

• Inspektion nach 
 Herstellervorgaben für 
 alle Fahrzeugmodelle
• HU + AU
• Reifenservice + Einlagerung
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Motorinstandsetzung
• Computerunterstützte 
 Motordiagnose
•  kostenloser Ersatzwagen 
    bei Reparaturaufträgen

DAS TEAM LESIK WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN

Ford Fiesta Trend, Sitzheizung, beh.
WSS, Klimaanlage, Unfallfrei, Limousi-
ne, Fahrzeugnummer: 47908, Kilometer-
stand: 11.000 km, Hubraum: 1.084 cm³, 
Leistung: 55 kW (75 PS), Benzin, E10-
geeignet, Energieeffizienzklasse: B, An-
zahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, 
Schaltgetriebe, Schadstoffklasse: Eu-
ro6d-TEMP, Umweltplakette: 4 (Grün), 
Erstzulassung: 10/2020, Baujahr: 2020,  
Anzahl der Fahrzeughalter: 1, HU Neu,  
Klimaanlage, Einparkhilfe Hinten, Airbags
Front-, Seiten- und weitere Airbags, Far-
be (Hersteller): Frostweiss, ABS, App-
le CarPlay, Beheizbare Frontscheibe, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bord-
computer, Elektr. Fensterheber, Elek-
tr. Seitenspiegel, ESP, Fernlichtassistent, 
Freisprecheinrichtung, Isofix, Lederlen-
krad, LED-Scheinwerfer, Zentralverrie-
gelung, 14.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Custom Kasten 300 L2 
Trend, Kastenwagen, Weiß, EZ 08/2021, 
300 km, 1.995 cm³, 96 kW (131 PS), Die-
sel, 3 Sitzplätze, Schiebetür rechts, Schalt-
getriebe, Euro6d-TEMP, Umweltplakette 4 
(Grün), Baujahr 2021, Zulässiges Gesamt-
gewicht 4.940 kg, Klimaanlage, Einparkhil-
fe (Vorne, Hinten, Kamera), Ladevolumen 
6 m³, Laderaumlänge 2.921 mm, Lade-
raumbreite 1.775 mm, Laderaumhöhe 
1.406 mm, ABS, Partikelfilter, Trennwand, 
ESP, Tempomat, Zentralverriegelung, Fi-
nanzierung ab 2,99% eff. Jahreszins, Ab-
biegelicht im Scheinwerfer, Anti-Blockier-
System (ABS), Antriebsart: Frontantrieb, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heiz-
bar, Bordcomputer, Fahrassistenz-System 
(Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assis-
tent, Seitenwind-Assistent), Fensterheber 
elektrisch, Heckflügeltüren mit Verglasung 
(Öffnungswinkel 180 Grad), Laderaum-
schutz-Paket, Motor 2,0 Ltr. - 96 kW TDCi 
KAT, Radstand 3300 mm, Fahrersitz mit 
Lendenwirbelstütze, 26.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford C-Max Ambiente, Klima, Parkpi-
lot hinten, EZ 04/2019, 22.500 km, 998 
cm³, 74 kW (101 PS), Benzin, HU neu, 
E10-geeignet, Schwarz Metallic, Park-
pilot hinten, Klimaanlage, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Garantie, Isofix Beifah-
rersitz, Reifendruckkontrolle, Servolen-
kung, Start/Stopp-Automatik, Front-, 
Seiten- und weitere Airbags, Bergan-
fahrassistent, CD-Spieler, Elektr. Sei-
tenspiegel, ESP, Multifunktionslenkrad, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Som-
merreifen, Traktionskontrolle, Zentral-
verriegelung, Nichtraucher-Fahrzeug, 
14.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta Trend, Sitzheizung, beh.
WSS, Klimaanlage, Unfallfrei, Limousi-
ne, Fahrzeugnummer: 47908, Kilometer-
stand: 11.000 km, Hubraum: 1.084 cm³, 
Leistung: 55 kW (75 PS), Benzin, E10-
geeignet, Energieeffizienzklasse: B, An-
zahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, 
Schaltgetriebe, Schadstoffklasse: Eu-
ro6d-TEMP, Umweltplakette: 4 (Grün), 
Erstzulassung: 10/2020, Baujahr: 2020,  
Anzahl der Fahrzeughalter: 1, HU Neu,  
Klimaanlage, Einparkhilfe Hinten, Airbags
Front-, Seiten- und weitere Airbags, Far-
be (Hersteller): Frostweiss, ABS, App-
le CarPlay, Beheizbare Frontscheibe, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bord-
computer, Elektr. Fensterheber, Elek-
tr. Seitenspiegel, ESP, Fernlichtassistent, 
Freisprecheinrichtung, Isofix, Lederlen-
krad, LED-Scheinwerfer, Zentralverrie-
gelung, 14.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Custom Kasten 300 L2 
Trend, Kastenwagen, Weiß, EZ 08/2021, 
300 km, 1.995 cm³, 96 kW (131 PS), Die-
sel, 3 Sitzplätze, Schiebetür rechts, Schalt-
getriebe, Euro6d-TEMP, Umweltplakette 4 
(Grün), Baujahr 2021, Zulässiges Gesamt-
gewicht 4.940 kg, Klimaanlage, Einparkhil-
fe (Vorne, Hinten, Kamera), Ladevolumen 
6 m³, Laderaumlänge 2.921 mm, Lade-
raumbreite 1.775 mm, Laderaumhöhe 
1.406 mm, ABS, Partikelfilter, Trennwand, 
ESP, Tempomat, Zentralverriegelung, Fi-
nanzierung ab 2,99% eff. Jahreszins, Ab-
biegelicht im Scheinwerfer, Anti-Blockier-
System (ABS), Antriebsart: Frontantrieb, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heiz-
bar, Bordcomputer, Fahrassistenz-System 
(Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assis-
tent, Seitenwind-Assistent), Fensterheber 
elektrisch, Heckflügeltüren mit Verglasung 
(Öffnungswinkel 180 Grad), Laderaum-
schutz-Paket, Motor 2,0 Ltr. - 96 kW TDCi 
KAT, Radstand 3300 mm, Fahrersitz mit 
Lendenwirbelstütze, 26.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford C-Max Ambiente, Klima, Parkpi-
lot hinten, EZ 04/2019, 22.500 km, 998 
cm³, 74 kW (101 PS), Benzin, HU neu, 
E10-geeignet, Schwarz Metallic, Park-
pilot hinten, Klimaanlage, ABS, Bord-
computer, elektr. Fensterheber, elektr. 
Wegfahrsperre, Garantie, Isofix Beifah-
rersitz, Reifendruckkontrolle, Servolen-
kung, Start/Stopp-Automatik, Front-, 
Seiten- und weitere Airbags, Bergan-
fahrassistent, CD-Spieler, Elektr. Sei-
tenspiegel, ESP, Multifunktionslenkrad, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Som-
merreifen, Traktionskontrolle, Zentral-
verriegelung, Nichtraucher-Fahrzeug, 
14.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

4 Winterreifen auf Stahlfelge 
185-55-R15-86V von Goodyear 
für Hyundai i30, 5-Loch-Felgen, 
Radmuttern, original Zierkappen, Profil 
5,0 mm. Komplett 80 Euro. Tel. 05252 
976237

Schneeketten von Weissenfels, neu, 
Magnetik, Preis VHB. Tel. 05233 5302

4 Reifen mit Felgen, M+S, für Opel 
Corsa, 2 Winter gefahren, 185/65 R 15 
88T, VB 90,- Euro, Tel.: 05258 936179 
(ab 17 Uhr) oder Mobil 0151 57332079

Winter M+S Reifen, Felgen, neue 
Radkappen 175-65R15, Festpreis 100 
Euro. Tel.: 05258 6053671

Die Scheiben vereisen von innen, 
wenn sich im Auto zu viel Feuchtig-
keit befindet und diese bei Kälte als 
Frost niederschlägt. Manchmal kann 
es dann schon helfen, kurz durchzu-
lüften. Ansonsten müssen Autofah-
rer zum Eiskratzer greifen. Und zwar 
gründlich: Die Scheiben müssen 
komplett eisfrei sein, sonst droht ein 
Bußgeld. Damit das herabfallende Eis 

nicht auf Armaturenbrett und Sitzen 
landet, ist ein untergelegtes Hand-
tuch sinnvoll. Anschließend kann der 
Fahrer die enteiste Scheibe damit tro-
ckenwischen. Enteiser-Sprays lie-
ber vermeiden, da sie giftige Dämp-
fe im Innenraum verbreiten können. 
Die Scheiben bei laufendem Motor 
zu kratzen, ist übrigens aufgrund der 
Lärm- und Umweltbelastung verbo-

ten und kann ebenfalls ein Bußgeld 
zur Folge haben. Um zu verhindern, 
dass die Scheibe von innen gefriert, 
sollten Autofahrer die Feuchtigkeit im 
Innenraum reduzieren. Dazu am bes-
ten vor dem Einsteigen Schuhe und 
Winterkleidung abklopfen. Beim Aus-
steigen sorgen möglichst lange ge-
öffnete Türen dafür, dass Feuchtigkeit 
entweicht. Eine während der Fahrt 
eingeschaltete Klimaanlage trocknet 
die Luft zusätzlich. Bewährt hat sich 
auch Zeitungspapier auf den Fußmat-
ten: Es saugt die Feuchtigkeit auf und 
verhindert so, dass diese an den In-
nenscheiben gefriert. (ERGO)

Autoscheibe von innen vereist –  
was tun?

Foto: ERGO-Group

https://auto-zellerhoff.de/
https://www.autohaus-protte.de/
http://www.fahrschule-beckebans.de/
https://autohaus-lesik.de/
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FREIZEIT - KULTUR

Von der Keilschrift zum Computer: 
25 Jahre Heinz Nixdorf MuseumsForum

Hereinspaziert! Das Heinz Nixdorf 
MuseumsForum hat zum 25-jährigen 
Jubiläum allerhand zu bieten. In der 
Dauerausstellung erleben Sie mehr als 
5.000 Jahre Informationsgeschich-
te: Von der Entstehung der Schrift in 
Mesopotamien über die Entwicklung 
der ersten Rechenmaschinen bis zu 
unserer digitalen Gegenwart. Kinder 
und Jugendliche lernen in der Sonder-
ausstellung „Papierfl ieger und Gummi-

twist“ noch bis zum 16. Oktober 2022 
spielerisch die Welt der Informatik 
kennen. Verpassen Sie auch nicht die 
kostenlose „Best of HNF“-Ausstellung! 
Bis zum 7. August 2022 nimmt Sie 
unser Jahrmarktsroboter mit auf einen 
bunten Streifzug durch 25 Jahre HNF.

Bitte beachten Sie unsere aktuellen 
Corona-Schutzmaßnahmen. 
www.hnf.de 

6

7

https://www.lwl-kaiserpfalz-paderborn.de/de/
https://www.hnf.de/start.html
https://www.dein-alex.de/paderborn
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MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Suche MZ Motorrad oder SIMSON 
(DDR), auch defekt, ohne TÜV oder 
ohne Papiere. Tel. 0174 7447207

Bestimmter Jahrgang als Geschenk 
gesucht? 1958, 1959, 1961, 1962, 
1963, 1964, Weinflaschen, leer aber 
sehr historische deutsche Etiketten von 
Rhein und Mosel. Auch Versand. Und 
alte schwarze Schreibmaschine im Kof-
fer. Tel. 0174/7447207

Gut erhaltene Matratze, 1,4 x 2 m, zu 
verschenken. Tel. 05252 9171827

Verlässliche Haushaltshilfe für 3 
Std. wöchentlich gesucht. Mobil 0163 
6286536

Sammler sucht Schallplatten, Rock-
Jazz-Pop-Beatmusic! LPs, Singles und 
auch Grammophone-Platten von Engli-
schen Gruppen. Tel. 0160 2633835

Sammler sucht Antikes & Histori-
sches! Rock-Jazz-Pop-Beatmusic! LPs, 
Singles und auch Grammophone-Plat-
ten von Englischen Gruppen. Tel. 0160 
2633835

Suche Militaria aller Art. Zahle z.B. 
für EK 1 bis 350 Euro. Suche Fotoalben, 
Deutsches Kreuz in Gold, Uniformen, 
Ritterkreuz, Schirmmützen, Pickelhau-
ben & Helme, Dolche & Säbel, Orden, 
Urkunden, Pässe, Bücher sowie alles 
Militärische bitte anbieten. Seriöse und 
sehr diskrete Abwicklung garantiert. 
Tel. 05252  9157896 o. Mobil 0176 
32498647

Kaufe Münzen und Medaillen aller Art 
und aus aller Welt, z.B. 5 DM & 10 DM 
Münzen. Außerdem Goldmünzen und 
Silbermünzen/Barren aller Art. Gerne 
auch ganze Sammlungen und Nach-
lässe - Bitte alles anbieten! Tel.: 05252 
9893112

Männerkegelverein in Bad Lippsprin-
ge sucht Mitkegler ab 60 Jahren! Tel.: 
05252 933983 

Biete Hilfe in Computer, Netzwerk, 
Fernseher, SAT-Anlage, Kamera-Über-
wachung, Elektronik und Reparatur an. 
Ebenfalls Unterstützung mit dem Handy, 
Tablet und Smart-Home, sowie Schu-
lung. Tel. 05252 9171683

Sonnenliege zu verschenken. Tel. 
05252  5989

Wer hat Zeit und kann mich bei Be-
darf gegen einen Obolus zu Terminen 
fahren? Auto vorhanden, Führerschein 
weg! E-Mail-Adresse: hajos42@t-on-
line.de. Tel.: 0151 21083214

Trödel, Haushalts-, Dekosachen, Por-
zellan, Bett-, Tischwäsche, Gartenbe-
darf usw. gesucht. Tel. 05257 930644

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich 

per Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Jahrespraktikum 2021/22

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

VERKÄUFE Junge Wellensittiche und 
junge Zebrafi nken, 
Tel.: 0163/ 7198024

VERSCHIEDENES

Künstlicher Weihnachtsbaum, 90 
cm mit Lichterkette 20 Euro. Wave-
Boart (Wackelbrett) 15 Euro. Tel. 05252 
81661

28er Damenfahrrad, extra tiefer Ein-
stieg mit Korb vorne und Gebrauchsspu-
ren, aber fahrbereit für 45 Euro in Bad 
Lippspringe zu verkaufen. Mobil 0176 
20536327 in der Zeit von 16 bis 20 Uhr.

S1 Rasenmäher, 4 Sterne von Einhell, 
nicht gebraucht, VHB. Integralhelm sil-
ber, Gr. XL, nicht gebraucht. Tel. 05233 
5302

Sofa, Zweisitzer, braunes Leder, sehr 
gut erhalten, 1,50 m breit. Rückwand 
auch Leder,  70 Euro (VHB), Mobil 0152 
04486551

Gelegenheit für Sammler: Gepflegte 
Schallplattensammlung zu verkaufen: 
Von Renaissance bis Spätromantik, 
hochwertige Aufnahmen aus den einzel-
nen Sparten, Top Interpreten, zahlreiche 
Ersteinspielungen, 175 Alben, inklusive 
15 LP-Boxen, nur Komplettabgabe. 
Preis: 170,- Euro, Tel: 05252 970762 
mit AB oder Mobil 0171 631208

Hörenswertes Schallplattenpaket zu 
verkaufen: Rock, Blues, internationaler 
Pop, Folklore international, 60 Stück, in 
einwandfreiem Zustand Preis: 45,- Euro, 
Tel: 05252  970762 mit AB oder Mobil 
0171 6312088 

Defekter Wärmepumpen-Trockner, 
7kg, A++ , FP 50 Euro.  Wärmepum-
pen-Trockner A+, 7kg, lcd Beko VHB 
150 Euro. Verschiedene neue Wand-
Wellen-Heizungen 400 bis 1.200 Watt, 
bis 119 cm Breite, FP 30 bis 80 Euro. 
Tischbügelpresse 100 Euro. TV, 68er 
Bild Futjia VHB 80 Euro. Damenfahrrad 
28er mit Zubehör 80 Euro. Nanoterra-
rium, Aquari  FP 20 Euro. Tel.: 05258 
6053671

Hochwertige Damenstiefel zu ver-
kaufen, nur bei Modenschau getragen: 
Stiefelette von Peter Green, München, 
Nubukleder, schwarz , Größe 6,5 , mit 
Warmfutter, seitl. Reißverschluss, Ori-
ginalkarton, 50 Euro. Stiefel mit langem 
Schaft von Peter Kaiser, Nubukleder, 
schwarz , Größe 7, mit Lederfutter, 
Originalkarton, 60 Euro. Tel: 05252 - 

970762 mit AB oder 0171 – 6312088

Verschiedene Gläser (ca. 50 Stück) 
günstig in Hövelhof zu verkaufen. Wein- 
o. Sektgläser für 0,80 Euro je Stück, 
Bier-, Schnaps- oder Whiskygläser für 
0,50 Euro je Stück. Außerdem 1 Libo-
riglas von 1977 (mit Siegel 1200 Jahre 
Paderborn) VHB 5 Euro. Tel. 05257/ 
4055

2 gut erhaltene Zweieinhalb-Sitzer-
Sofas für zusammen 200,00 Euro (VB). 
Kurzfristige Übernahme möglich. Ma-
terial: Kunstleder schwarz, Breite: 183 
cm, Tiefe: 87 cm, Höhe Rückenlehne: 
83 cm, Breite Sitzfläche: 120 cm, Tiefe 
Sitzfläche: 57 cm, Höhe Rückenlehne 
innen: 45 cm, Sitzhöhe: 45 cm. Mobil 
0160 95109699

Jazz-CDs ( Swing, Bebop), Retroan-
lage von elta, Langspielplatten zu ver-
kaufen. Tel.: 05252/93 39 83

MINOLTA-Fotoapparate (mecha-
nisch) plus Zubehör wie z. B. Objektive, 
Zwischenringe, Fototasche etc.  günstig 
abzugeben. Tel. 05254 4554. 

E-Bike, Marke Victoria, aus Alters-
gründen zu verkaufen. Tel. 05254 86265

Sehr gut erhaltener, blauer Leder-
sessel für 40 Euro abzugeben. 05252 
9171827

1 Wohnzimmertisch von CHALET 
Massivholz Möbel aus Lüdinghausen. 
Farbe Natur, Massiv Holz, lackiert, her-
ausnehmbare Glasscheibe in der Mitte. 
Länge 1,31 m, Breite 0,70 m, Höhe 
0,50 m. Tischbeine rund gedrechselt. 
Zustand sehr gepflegt. NP 699,00 Euro. 
Verkauf wegen Umzug für 60  Euro VHB 
an Selbstabholer. Tel.: 05258 / 931270. 
Mobil : 0176 96725159

1 Paar Lloyd Herrenschuhe Größe 
44 ½. Model Sao Paulo by Michael 
Schumacher. Farbe: Ferrarirot. Beide 
Schuhe haben außen die Einstanzungen 
mit dem Schriftzug von Michael Schu-
macher. Innen eingenähte Etiketten mit 
dem Schriftzug von Michael Schuma-
cher. Topzustand neuwertig, vielleicht 
5 x getragen. Vollleder, ein eleganter 
Hingucker. NP 219 Euro. Verkauf wegen 
Größe für 59 Euro VHB an Selbstabho-
ler. Mobil 0176 96725159 o. Tel. 05258  
931270

1 Flasche französischen Cognac 
„REMY MARTIN“ Fine Champagne 
COGNAC V.S.O.P., 0,7l Flasche + 2 
Cognacschwenker für 25 Euro VHB in 
Hövelhof zu verkaufen. Tel. 05257 4055

Mehrere Damen Winterjacken, Gr. 38 
/ 40, sehr gut erhalten, günstig zu ver-
kaufen (Stück 9 bis 12 Euro) Tel. 05257  
4055 

14 Zubehörteile für Vorwerkstaub-
sauger: Neues Abdeckgitter mit Fein-
staubfilter für Tiger 251, sowie weiteres 
Zubehör überwiegend mit Wappen- bzw. 
Knopfanschluss, z. T. neuwertig unbe-
nutzt und z. T. gebraucht, aber gut erhal-
ten. Verstellbare Softdüse (Staubrüssel 
entfernt Staub ohne Kratzer), 2 Fugendü-
sen, Heizkörperbürste, 4 Polsterdüsen, 
3 Adapter von neu (Rundanschluss) auf 
alt (Knopfanschluss), 1 Adapter von alt 
auf neu, Bürstenrollen für Teppichbürste 
340, günstig (ab 2 bis 7 Euro/ Stück) zu 
verkaufen Tel. 05257 4055 

Stabile Holzkugelbahn, ca. 60 cm 
breit und 44 cm hoch für 9 Euro zu ver-
kaufen Tel. 05257 / 4055 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GESUCHE

STELLENMARKT

Wir wüschen frohe Weihnachten!

mailto:info%40heggemannmedien.de?subject=Jahrespraktikum
https://www.tuschen-kuechen.de/
https://www.vlh.de/bst/5110/?utm_source=gloc&utm_medium=o&utm_term=5110
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Alleinstehender  IT-Systemadmi-
nistrator, berufstätig beim MZG in BaLi 
sucht eine neue Wohnung! Er erhält alle 
zwei Wochen am Wochenende Besuch 
von seinen Kindern (9 u. 12 J.).  Wün-
schenswert: Badezimmer mit Fenster, 
eigene Abrechnung für Strom und Hei-
zung, Balkon und/oder Terrasse, aber 
auch gerne Gartennutzung / Mitbenut-
zung. Keller  und Garage oder Stellplatz.  
Mobil 0176 64169007

Home Sweet Home! Suche (w.), ca. 
50 qm Wohnung in Schlangen, mög-
lichst 1. Etage. Mobil 0152 55866543

Garage für PKW gesucht, Nähe Net-
to-Markt, Polizeiwache, Am Jordanpark 
in B.L., Mobil 0175 2570086

Suche eine ca. 60 qm Wohnung zur 
Miete oder zum Kauf. Möglichst EG, 
in PB oder Umgebung. Mobil 0160 
91437305 

Gesucht wird Grundstück oder äl-
teres Haus zum Kauf von Privat in Bad 
Lippspringe, Tel.: 0173/ 5276965

Verkaufe voraussichtlich im Frühjahr 
2022 meistbietend in Schlangen, OT 
Kohlstädt, ca. 3,75 ha Hangweide mit 
Baumbestand, Besichtigung und schrift-
liche Preisabgabe jederzeit möglich, 
Tel.: 05252 / 7291 

REDAKTIONSSCHLUSS  
FÜR DIE NÄCHTE AUSGABE 

IST DER 12.01.2022

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN

Helfer/in 
auf 450 Euro-Basis

gesucht.
Bitte melden unter: 
Tel.: 05252 96530,

info@heggemannmedien.de

Lieber Weihnachtsmann, ich wün-
sche mir einen Mann zwischen 55-70 
Jahre. Liebe. Aufrichtigkeit. Roman-
tisch! Humor! Einfühlsam! Wenn Du 
dich angesprochen fühlst, melde dich 
unter: neuanfang-2018@hotmail.com

Liebe Unbekannte, Du schätzt die Na-
tur? Theater? Kultur? Bücher? Musik? 
Du möchtest einen Single-Mann (56) 
kennenlernen, mit dem Du Deine Freizeit 
verbringen könntest? Ich freue mich auf 
Deine Worte! E-Mail: schoenemomen-
te@gmx.net

Er, Mitte 60, 185 cm groß und 80 kg 
schwer sucht auf diesem Weg eine nette 
Frau für Unternehmungen und mehr. Nä-
heres bei Kontaktaufnahme. Mobil 0171 
9182879 oder SMS.

4 Zi., KB, Gäste-WC, große Terrasse, 
Erdgeschoß, 113 qm in BaLi, zentral 
aber ruhig gelegen (Grüne Straße) 740 
Euro kalt, ab dem 01.01. 2022 zu ver-
mieten. Mobil 0172 1667745 

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

MIETANGEBOTE

Teilen Sie uns einfach Ihre E-Mail-Adresse  
mit - und gehören Sie schon bei der nächste  

Ausgabe zu den ersten digitalen Lesern!

AKTUELLER 
GEHTS NICHT! 

BEKANNTSCHAFTEN

 
DIE NÄCHSTE AUSGABE ERSCHEINT AM 27.12.21

mailto:info%40heggemannmedien.de?subject=Helfer%20auf%20450%20Euro%20Basis
https://heggemannmedien.de/jobs/
https://leben-im-paderborner-land.de/
http://www.padergold.de/
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Teilen Sie uns  
einfach Ihre  
E-Mail-Adresse 
mit - und gehören 
Sie schon bei der 
nächste Ausgabe, 
zu den ersten  
digitalen Lesern!

AKTUELLER 
GEHTS NICHT! 

ICH 
LESE 
DIGITAL
im kostenlosen Abo

JOURNAL

Bestellen Sie noch heute unsere absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: abo.paderborner-journal.de

DIGITAL 
L E S E N !

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jede Zeitung 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.

PADERBORNER 
JOURNAL

PADERBORNER

Positive Stimmung auf der AWO Kreiskonferenz
Besondere Ehrung für Marita Neumann

Mit einer pandemiebedingten Verspä-
tung von mehr als einem Jahr hat 
der AWO Kreisverband Paderborn im 
Mehrgenerationenhaus AWO Leo nun 
seine turnusmäßige Kreiskonferenz 
durchgeführt. Mechtild Rothe, die im 
Frühjahr 2021 als Vorsitzende des per 
Briefwahl gewählten neuen Vorstan-
des bestätigt worden ist, zeigte sich 

vor den versammelten Vertretern der 
Ortsvereine zwar nachdenklich aber 
doch optimistisch. „Nachdem unse-
re Arbeit bei den Ortsvereinen seit an-
derthalb Jahren fast brach liegt, gibt 
es nun wieder einige Aktivitäten“, be-
richtete sie. „Hoffen wir, dass die 
vierte Welle der Pandemie das nicht 
wieder in Frage stellt“, sagte Rothe. 

Eines der größten Probleme sei aller-
dings der Mitgliederschwund in den 
Ortsvereinen, denn bei einem hohen 
Altersdurchschnitt, kommen zu we-
nig neue Mitglieder dazu. „Lasst uns 
gemeinsam alles dafür tun, dass wir 
junge Menschen für unsere wertvolle 
Arbeit begeistern, damit sie auch wei-
terhin von Haupt- und Ehrenamt ge-

meinsam geleistet werden kann.“ 
Trotz der Pandemie gab sich auch 
Gastredner Joachim Bünemann opti-
mistisch: „Die AWO hat schon ganz 
andere Herausforderungen überstan-
den“, sagte der stellvertretende Präsi-
diumsvorsitzende des AWO Bezirks-
verbandes OWL. Das Ziel für 2022 ist 
die Stärkung der AWO OWL, unter an-
derem auch durch eine stärkere Ver-
netzung mit den Kreisverbänden und 
Vermeidung von Doppelstrukturen. 
Viel Positives hatte AWO-Kreisge-
schäftsführerin Ulla Hoentgesberg 
zu berichten: „Der Kreisverband hat 
sich seit 2016 in allen Bereichen ste-
tig weiterentwickelt, so ist unser Ge-
samtum-satz kontinuierlich gestie-
gen“, sagte sie. Bedenklich seien 
aller-dings die Einbußen seit Corona 
bei den Seniorenreisen und im Mehr-
generationenhaus gewesen. „Da ha-
ben wir schon sehr zu kämpfen, um 
unsere sozialen Projekte dort weiter 
zu finanzieren.“ Sehr gut entwickelt 
hätte sich der OGS-Bereich. „Hier ha-
ben wir in den vergangenen Jahren 
eine Reihe von Schulen dazu gewon-
nen“, so Hoentgesberg stolz. „Unsere 
Arbeit in den Kitas und Schulen halte 
ich für enorm wichtig, weil in diesem 
Alter die Basis für die Entwicklung der 
Kinder gelegt wird.“ Im Anschluss be-
dankt sie sich bei den derzeit insge-

samt 317 Mitarbeitenden, rund 90 
Honorarkräften und 900 Ehrenamtli-
chen für die herausragende Arbeit in 
den letzten Jahren und in Coronaze-
iten.
Zum Abschluss gratulierte die Kreis-
vorsitzende dem Vorstandsmitglied 
Hildrun Dreier aus Büren für die 
25-Jährige Mitgliedschaft im Kreis-
vorstand und bedankte sich für das 
langjährige Engagement. Eine ganz 
besondere Ehrung wurde außerdem 
der bisherigen stellvertretenden Vor-
sitzenden des Kreisverbandes, Mari-
ta Neumann, zuteil: Sie wurde wegen 
ihres langjährigen und ganz besonde-
ren Einsatzes für die AWO zum Eh-
renmitglied ernannt. „Menschen wie 
dich, gibt es nicht viele“, sagte Ro-
the in ihrer Laudatio. „Allein schon 
mit deinem Einsatz für den 1993 von 
dir gegründeten Verein ‚Hilfe für das 
krebs- und schwerstkranke Kind‘ 
bist du weit über die Kreisgrenzen 
hinaus bekannt.“ Nicht umsonst sei 
Neumann 1997 mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet worden. 
Du bist ein Musterbeispiel für persön-
liches soziales Engagement“, schloss 
Rothe. „Wir danken dir für deinen un-
ermüdlichen Einsatz für die Mensch-
lichkeit und sind stolz darauf, dich 
nun als Ehrenmitglied in unseren Rei-
hen zu haben.“ 

Blicken optimistisch in die Zukunft der AWO (v.l.): Ulrich Koch (stellvertretender Kreisvorsitzender), Ehrenmitglied Marita 
Neu-mann, Dr. Beate Röttger-Liepmann (Kreisvorstand), Kreisvorsit-zende Mechtild Rothe, Walburga van den Eeckhout, 
Hildrun Drei-er, Clea Stille (Kreisvorstand), Gastredner Joachim Bünemann, Burkhard Blienert (stellvertretender Kreis-
vorsitzender) und Kreis-geschäftsführerin Ulla Hoentgesberg. Foto: AWO / Julika Kleibohm
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Weihnachtsrätsel Finden Sie die nummerierten Schneemänner 
in dieser Ausgabe. Insgesamt haben sich 6 
kleine Schneemänner in den Anzeigen ver-
steckt. Schreiben Sie einfach die Namen der 
Inserenten hinter die Nummer, die der jeweilige 
Weihnachtsmann trägt. Schreiben mehr Interes-
senten, als Gewinne zur Verfügung stehen, ent-
scheidet das Los. Alle Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe veröffentlicht!

5

6

ZU GEWINNEN GIBT ES:
• Flugschule LetsRotate: 

30 Min. Rundflug im Wert von 89,- Euro
• Theater Liberi: 

2x2 Freikarten für das Musical Aschenputtel
• ALEX: 3 ALEX-Gutscheine á 20 EUR

• HNF Heinz Nixdorf MuseumsForum: Gewinnen Sie ein 
Familien-Kombiticket mit freiem Eintritt zu allen Ausstel-
lungen des Heinz Nixdorf MuseumsForums in Paderborn!

• Yoga bei Karo: 4x kostenlose Teilnahme am 
Onlien-Yoga-Kurs

• LCM Nail Paderborn: Gutschein im Wert von 35,- Euro

DIE GEWINNER AUS DER AUSGABE 24.11.2021:
•  Franz Sander Baumschulen: 1 Nordmanntanne
 -  D. Medine, Paderborn
•  LWL Industriemuseum Zeigelei Lage: 
 2x 2 Eintrittskartenkarten
-  G. Fernhomberg, Paderborn
-  W. Bunse, Paderborn
•  Flugschule LetsRotate: 30 Min. Rundflug im 
 Wert von 89,- Euro
-  B. Schiwy, Schlangen
•  SalzGrotte Bad Driburg: 10 Gutscheine á 45 Minuten
-  B. Klose, Paderborn
-  R. Beckebans, Paderborn
-  G. Altmann, Schlangen
-  M. Klöckner, Paderborn
-  D. Bunse, Paderborn
-  Fam. Diermann, Delbrück
-  R. Steinmeier, Schlangen
-  S. Steinmeier, Schlangen
-  F. Löcken, Büren
-  M. Steinmeier, Schlangen
Alle Gewinner werden noch persönlich auf 
postalischem Weg informiert!

Blütenstern für die Adventszeit
Amaryllis als besonderer Hingucker

Der Ritterstern – botanisch Hippeast-
rum – zeigt pünktlich zum Jahresende 
seine opulenten, majestätischen Blü-
ten vor allem in Rot. Er hat sich damit 
einen festen Platz in der Weihnachts-
dekoration gesichert. Viele kennen ihn 
eher unter dem Namen Amaryllis, dies 
ist aber eine Verwechslung: Der Ritter-
stern gehört zwar auch zur Familie der 
Amaryllisgewächse, die eigentliche 
Amaryllis hat jedoch eine andere Blü-
tezeit und im Gegensatz zum Ritter-
stern einen gefüllten Blütenstiel. Aber 
wie man ihn auch nennt: Der Ritter-
stern ist für eine blumige Dekoration 
zum Ende des Jahres einfach perfekt. 
Wie man ihn perfekt einsetzt, dazu ha-
ben die Pflanzenprofis von „Blumen – 
1000 gute Gründe“ einige Tipps.

Als Schnittblume ist er sowohl ein 

perfekter Solist in einer hohen Vase 
als auch ein hervorragender Teil ei-
nes Straußes. Die Blüte hält an einem 
nicht zu warmen Platz bis zu zwei Wo-
chen. Dafür sollte man alle paar Tage 
das Wasser wechseln, die Vase aber 
nur wenig füllen. Wichtig ist auch, den 
weichen Stiel nicht zu quetschen. Da-
mit er unten nicht einreißt und sich 
aufrollt, kann man das Ende sauber 
anschneiden und mit Klebeband um-
wickeln. Außerdem haben die Profiflo-
risten einen weiteren Tipp: Bei beson-
ders langen Stielen ist es manchmal 
ratsam, einen Stab als Stütze in den 
hohlen Schaft zu stecken. Da der Stiel 
hohl ist und die Pflanze darüber Was-
ser aufnimmt, kann man sogar eine 
ganz ausgefallene Dekoration auspro-
bieren: Die Amaryllis kopfüber, zum 
Beispiel vor dem Fenster, aufhängen 

und etwas Wasser in den Stiel gießen.

Mindestens genauso schön und noch 
haltbarer sind Rittersterne als gan-
ze Pflanzen. Da alles, was die Pflan-
ze für die Blüte braucht, in der Zwiebel 
eingelagert ist, reicht sogar die rei-
ne Knolle aus. Im Handel gibt es da-
her mit Wachs umhüllte Zwiebeln, die 
man ganz einfach als Dekoration aus-
legen und nur durch etwas Licht zur 
Blüte bringen kann. Allerdings bleibt 
bei dieser Variante der Blütenstiel nor-
malerweise eher kurz. Wer sich eine 
majestätisch hohe Amaryllis wünscht, 
kann die Knollen – ohne Wachs – 
auch einfach auf eine Lage feuch-
ten Steckschaum setzen. Sie kön-
nen so Wasser aufnehmen und lassen 
sich trotzdem ganz einfach ohne Topf 
oder Erde arrangieren. Nach der Blü-

te kann man die Zwiebeln einpflanzen 
und wachsen lassen. Wenn man den 
Lebenszyklus der Pflanzen beachtet, 
blühen sie mit etwas Glück noch jah-
relang zur Adventszeit.
Ob Amaryllis, Christstern oder Tanne: 
die passende Blumen- und Pflanzen-

dekoration gehört zum Ende des Jah-
res einfach dazu. 

Noch mehr Ideen zum Schmücken und 
Selbermachen gibt es auf der Website 
der Initiative „1000 gute Gründe“ un-
ter www.1000gutegruende.de.

https://newsletter.heggemannmedien.de/?p=subscribe&id=4
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